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Harms Helden

KURZFILM-WETTBEWERB

Bilderrausch

D
as Filmhaus hebt ab. Mit der 28.
Folge des bundesweit berühmten

Bielefelder BilderBebens fliegt der
örtlich offene Contest für kurze Gu-
ckies ins All. Jedenfalls taucht ein
Raumanzug im Trailer dazu auf, der
mit einer Tänzerin und allerlei Glas-
kästen im Lichtwerk und der Kame-
ra Teilnehmern Beine machen will.
Und Mut, den sicheren Boden des be-
wussten Seins zu verlassen. Das The-
ma nämlich ist Rausch!. Erwartet
werden „durchgeknallte, bunte, ver-
rückte und realitätsverwirrte Filme,
die durchaus das Bewusstsein erwei-
tern könnten.“ Alles unter fünf Minu-
ten und über Loslassen, Wegdriften
oder Auflösen ist erlaubt. Aber auch
Abstürze, Katzenjammer und Rei-
bungsverluste beim Wiedereintritt
dürfen vorkommen. Commercials
und Social Marketing aber sind ver-
boten. Außerdem müssen die Trips
von 2015 oder neuer sein. Es gibt al-
lerlei Geld-Preise und Ehren-Statuet-
ten, und für Ostwestfalen als Sonder-
preis das Filmhausequipment kosten-
los für einen eigenen Dreh. Beiträge
werden auf allen denkbaren Daten-
trägern sowie online entgegenge-
nommen. Bis zum 11. November.

www.bilderbeben.de / vi-
meo.com/235913855

FILM & MUSIK

Geschichten vom
It-Girl

M
urnau muss immer dabei sein,
schließlich wird das 28. Film-

und Musikfest Bielefeld von der hiesi-
gen Murnau-Gesellschaft veranstal-
tet, zu Ehren des 1888 hier gebore-
nen Stummfilmregisseurs und zur
Feier der innigen Verbindung von Bil-
dern ohne Worte mit rekonstruierter
oder neu komponierter, immer live
gespielter Musik. Außerdem haben
die beim Filmfest gezeigten Wieder-
entdeckungen auch immer ein ge-
meinsames Thema. Diesmal ist es
das Es, oder das Etwas, das einer-
seits gewisse andererseits aber rät-
selhafte Dings, das vor allem Damen
seit 90 Jahren haben müssen, um
unsterblich zu sein.

Die amerikanische Bestseller-
und Drehbuchautorin Elinor Glyn
erfand das gewisse Etwas in ihrer
Erzählung It, schrieb es da aber
noch einem Mann zu. 1927 kriegte
sie eine kleine Nebenrolle in dem
Film zum Buch, der Clara Bow als

„It-Girl“ inthronisierte und nun das
Filmfest zum Thema eröffnet
(27.10. Oetker-Halle). Am 29.10.
spielt Brigitte Helm, die Maschinen-
frau aus Metropolis, in Georg Wil-
helm Papsts Die Liebe der Jeanne
Ney ebenda.

Am 2.11. wechselt das Fest ins
Lichtwerk mit den deutsch-engli-
schen Nachtgestalten (1929) von
Hans Steinhoff. Am 9.11. läuft dort
Friedrich Wilhelm Murnaus wohl

unbekanntester Film Gang in die
Nacht von 1921, frisch restauriert
und rekonstruiert, mit einem live
gespielten Klavier.

Zum zweiten amerikanischen
Film A Woman of Affairs mit Greta
Garbo spielen die Bielefelder Sym-
phoniker am 11.11. dann wieder in
der Oetker-Halle. Tags drauf been-
det dann Ernst Lubitschs Die Berg-
katze dort das Fest. 1921 war die
experimentelle Militär-Groteske mit
Pola Negri ein Flop. Kurz danach
ging Lubitsch, noch vor Murnau,
nach Amerika.

28. Film- und Musikfest Bielefeld.
27.10.-12.11. Oetker-Halle & Lichtwerk
/ www.murnaugesellschaft.de

PROJEKTE

Andere Welten

D
ie Bürgerwache am Siggi bietet
vom 3. November bis 31. Dezem-

ber einen Blick in das Schaffen jun-
ger kreativer Flüchtlinge. Zwölf 11-
bis 14-Jährige Schülerinnen und
Schüler der Bosse- und Brodhagen-
schule haben mit dem Begegnungs-,
Kunst- und Sportprojekt Von Dinos
bis Halloween ihre Herbstferien ge-
nutzt, um Engagement zu beweisen.
Das von der Bürgerinitiative Bürger-
wache e.V. geleitete Projekt solle die
kontinuierliche Sprachförderung
und Integration, das Miteinander
und Kennenlernen unterschiedli-
cher Kulturen fördern. Gemeinsa-
men haben die jugendlichen Flücht-
linge ein breites Angebot an kreati-
ven sowie auch sportlichen Veran-

staltungen genutzt. Highlights, wie
ein Besuch im Dinopark und das spie-
lerische Lernen des Zeitstranges von
den Urzeiten bis in die Gegenwart,
verarbeiten die Jugendlichen in
Kunstprojekten.

Den Abschluss findet das Projekt
mit der Vernissage am 3. November
um 15 Uhr im Saal der Bürgerwa-
che, bei der die künstlerischen Arbei-
ten der Jugendlichen vor- und ausge-
stellt werden.

HALLOWEEN

3x Mucke

A
uch wenn Radikal-Evangelikale,
AfD-Wähler und andere Gottgefäl-

lige lieber „Stankt Martin“ feiern
und gegen das (angebliche) US-Fest
(das aus Irland kommt) lästern: Hal-
loween ist ein fester Bestandteil der
deutschen Feiertagskultur gewor-
den. bunt, fröhlich, schrill, mit Spaß
am Verkleiden. Gleich in drei Knei-
pen gibt´s in diesem Jahr am 31.10.
unter dem Motto „Shocking Tales of
Terror“ was auf den Kürbis: Im Cutie
(Große Kurfürstenstraße), in der Ex-
tra Blues Bar (Kreuzstraße) und im
Plan B (Friedrichstraße) geben sich
Bands die Klinke in die Hand: The
Braindead Dogs, The Kilaueas, Gen
Null, Sue and her Dudes, Jonah Gold
& hils Silver und Varmints & Va-

grants sorgen ab 21.45 im knapp ein-
stündigen Abstand für musikalische
Untermalung, wobei die Bands teil-
weise in mehreren Läden auftreten
(„The Kilaueas“ treten als einzige
Truppe in allen drei Läden auf). Der
musikalische Schwerpunkt liegt in
den 50er, 60er und 70er Jahren. Von
50’s Rock’n’ Roll, Rockabilly und
Country über 60’s Beat und US Gara-
ge-Rock zum 70’s Punk wird dem Be-
sucher ein ansprechendes
Live-Musik Programm geboten. Und
das alles für schlappe 8,- pro Ticket
(im Vorverkauf; Abendkasse: 10,-)

Vorverkauf in den beteiligten Kneipen
oder bei Bluesite Recordshop

CLARA BOW
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LESUNG

Mord auf offener
Bühne

Z
wischen Schatten und Licht ist Hei-
ke Rommels dritter Bielefeld Kri-

mi. Es beginnt fast wie bei Agatha
Christie. Eine Person, die im doppel-
ten Sinne im Rampenlicht steht, wird
mit Gift ermordet. Während das Gift
schnell identifiziert ist, gestaltet sich
die Rekonstruktion der Tat als deut-
lich schwieriger. Es wird mit Ver-
dächtigen und Zeugen gesprochen,
von denen einer pikanterweise Ni-
nas geistig behinderter Bruder Kai
ist. Hinweisen wird nachgegangen,
von denen so einige ins Leere laufen.

Ausbaufähige Grundideen für
ihre Romane kommen Heike Rom-
mel relativ schnell, wobei das Ver-
brechen an sich nur ein Teil der
Geschichte ist. Wichtiger sind natür-
lich die Hintergründe einer Tat und
das mögliche Motiv. Wichtig ist
dabei die Frage danach, welche
Lebensumstände und Probleme
könnten zu einem Verbrechen füh-
ren? Bei Krimireihen mit festem
Hauptpersonal steht das Privatleben
der Kommissare im Vordergrund.
Natürlich entwickeln sich die Figu-
ren auch in den Krimis von Heike
Rommel weiter, machen Verände-
rungen durch. Auch das Leben aus
Romanfiguren besteht ja nicht nur
aus Arbeit. „Meine Hauptcharaktere
bringen bestimmte Stärken und
Schwächen, Sehnsüchte und Leiden-
schaften mit, die einen Einfluss
darauf haben, in welche Art von
Konflikten diese Figuren geraten
könnten. Bent Andersens Homose-
xualität legt beispielsweise nahe,
dass Outing ein Thema werden
wird. Die Frage ist dann: auf welche
Weise und in Zusammenhang mit

welchem Fall? Die Entwicklungen
der Ermittlercharaktere bette ich
als Nebenhandlungen in die
Romane ein, wobei die Nebenhand-
lung im Idealfall das Hauptthema
des Romans variiert“, so die Autorin
über die Entwicklung ihrer
Charaktere.

Zwischen Schatten und Licht
spielt in der Musik-, genauer gesagt
der Jazz-Szene. Bei ihren Lesungen
wird Heike Rommel regelmäßig von
dem Bielefelder Jazzmusiker Tho-
mas Schweitzer musikalisch unter-
stützt. Rommel hat früher selbst hob-
bymäßig Saxophon gespielt und
gesungen, im Rahmen der VHS
Jazzwerkstatt ist sie in den achtzi-
ger Jahren im Bunker Ulmenwall
aufgetreten. Daher verbindet sie
ganz persönliche Erinnerungen mit
dem Bunker. Wie wohl auch andere
Kenner der Einrichtung. Hier liegt ja
auch der besondere Reiz von Regio-
nalkrimis. Sie spielen in einer
Umgebung, die man kennt, die
vertraut ist.

Die Beliebtheit des Krimi-Genres
ist von beneidenswerter Konstanz.
Wie erklärt sich eine Kriminalauto-
rin diese stabile Zuneigung der
Leserschaft? „Anders als in der glo-
balisierten Welt, in der sich Verände-
rungen immer schneller vollziehen,
siegt in den meisten Krimis am Ende
doch das Gute, das Recht und die
(poetische) Gerechtigkeit. Ich
glaube, Krimis erfüllen ein Bedürf-
nis nach dieser Sicherheit und Über-
sichtlichkeit in einer immer un-
sicherer erscheinenden Umwelt.“

Olaf Kieser

Heike Rommel: Zwischen Schatten
und Licht 370 S., KBV 2017, 10,95
Lesungen: Am 23.11. in der Alten Vogtei
(Heepen), am 24.11. im Bunker Ulmen-
wall und am 1.12. in der
Bethelbücherei.

HEIKE ROMMEL

Fünf Songs heisst die EP,
die der Bielefelder Sänger
und Liedermacher Ron Diva
passend zur einsetzenden
Herbstdepression nach vier
Jahren Pause vorlegt. Zu
Gitarre und Klavier gibt es
gehörig Weltschmerz, aller-
dings in der westfälisch

Variante, also ohne zu zicken. Dafür stehen Sehnsuchtslieder wie „Stunde
um Stunde“ oder auch Alltagserkenntnisse: Wenn bloß die Sache mit dem
Geld nicht wär… Dass alles meistens

„in Marios und Lenas Wohnzimmer“
aufgenommen wurde, klingt dabei
weniger schlimm als die überaffek-
tierte Sangesweise. Diva klingt
manchmal so wie die Schlagersän-
ger aus den 70ern, die partout so tun
wollten, als ob sie einen englischen
Akzent hätten… die gerade und tro-
cken-traurige Stimme von früher
gefiel uns besser. (erhältlich über
www.rondiva.de)

SPIELEWELT BIELEFELD

Zocken im Park

D
ie ganze Stadt spielt. Anfang Okto-
ber hat es Bielefeld per Publikums-

voting auf den zweitteuersten Platz
auf dem kommenden Deutsch-
land-Monopoly-Plan gebracht, seit
kurzem plakatiert das hiesige Stadt-
marketing ein eigenes Biele-
feld-Spiel zum Mitmachen, und An-
fang November findet die größte
Spielemesse Norddeutschlands in
der Ravensberger Spinnerei statt.
Zum 23. Mal schon veranstaltet der
Verein Spielwiese diese Spielewelt
in Bielefeld und beweist an zwei Ta-
gen, dass Games auch ohne Strom
Spaß machen, dass man mit Wür-
feln, Brettern oder Karten jeden Bild-
schirm schlagen kann, und vor al-
lem, dass das alles erst richtig fetzt,

wenn man den Schalk im Nacken der
Mitspieler sieht, oder den Schweiß
auf ihrer Oberlippe.

Große und kleine Spielverlage aus
ganz Deutschland, ein Escape-Room
aus Bielefeld, ein Spieleautor, der
eine Bielefeld-Erweiterung zu sei-
nem Agricola vorstellt, und die ver-
einseigene Spieleausleihe für spon-
tane Partien in den Nebenräumen
sind erst die Hälfte des Angebots.
Dazu kommen: ein Qualifika-
tions-Turnier für die Deutsche
Catan-Meisterschaft, die 25. Offene
Westfälische Monopoly-Meister-
schaft, ein Go-Kurs, ein Quiz und
viele weitere Aktionen. Und ein Floh-
markt für vergriffene Spiele, etwa
das bierfreudige Bielefelder
Bar-Quartett.

Bielefeld, Ravensberger Spinnerei,
11./12.11., 12-19:00/11-18.00 h. /
www.spielewelt-in-bielefeld.de
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ESELSOHREN UND
ZWEITGENÜSSE

ÖFFENTLICHE BÜCHERSCHRÄNKE IN DER STADT UND ANDERSWO

K
ein Buch ist Biomüll. Und schon
des oft dicken Einbands wegen
gehört ein Buch auch nicht ins

Papierrecykling. Zum Restabfall
aber auch nicht, weil es ja eigentlich
gar kein Verbrauchsgut ist. Wenn ei-
ner seines ausgelesen hat, steht im-
mer noch alles drin, was andere viel-
leicht lesen wollen. Wohin also mit
den Sommerschmökern oder unge-
liebten Buchgeschenken? Oder den
kellerverstopfenden Schätzchen aus
längst überwundenen Lesephasen?
Ein Flohmarkt macht Arbeit, ein Anti-
quar pickt sich bestenfalls nur bester-
haltendste Schnäppchen heraus,
und Stapelaufkäufer im Internet ent-
täuschen meist mit ihren automa-
tisch kalkulierten Preisen im
Cent-Bereich. Wenn man sein Altpa-
pier nur einfach irgendwohin legen

könnte, wo andere es auflesen und
womöglich ihrerseits etwas hinter-
lassen, was man selbst noch nicht ge-
lesen hat. Man kann.

Keiner weiß sicher, wer’s erfun-
den hat, aber kaum eine Stadt
kommt heute noch ohne „öffentliche
Bücherschränke“ aus. In den 1990er
Jahren installierten zuerst Künstler
hier und da kostenlose Freiluft-Bibli-
otheken. Hamburg schraubte sogar
rollende Regale in 100 Linienbusse.
Wetterfest, meist rund um die Uhr
und ohne Formalitäten Bücher zum
Tausch einzustellen oder anonym
mitzunehmen, wurde allmählich
zum sozialen Lifestyle.

Auch in Bielefeld schießen die Alt-
papiercontainer mit Mehrwert mitt-
lerweile aus dem Boden, durchweg
lokal, basisnah organisiert, oft in

Nachbarschaftshilfe zusammenge-
baut und meistens ausdrücklich am
Gedanken von Nachhaltigkeit und
Gemeinsinn orientiert. Gern werden
dafür alte Telefonzellen oder Tan-
te-Emma-Ladenbau-Elemente wie-
derverwendet, und oft kümmern
sich Tauschpunkt-Paten darum,
dass darin nicht nur abgelaufene
Telefonbücher herumliegen.

Manchmal liest sogar die Polizei
mit. In Bonn zum Beispiel. Da besorg-
te sich 2010 eine ganz normale Bon-
ner Bürgerin aus einem der dortigen
öffentlichen Bücherschänke eine Ein-
führung in den Islam. Weil sie die
aber dann doch nicht las, bot sie das
Buch über den Online-Flohmarkt
von Amazon zum Verkauf an. Was
sie nicht wusste: das Buch geriet
2012 auf die Liste der jugendgefähr-

denden Schriften und das LKA Ba-
den-Württemberg enttarnte es gar
als salafistisches Pamphlet. Der Ver-
dacht der Volksverhetzung kam auf
und forderte massives Einschreiten.
2013 konnte es dann ein bewaffne-
tes Polizeikommando bei einer Haus-
durchsuchung unverkauft sicherstel-
len. Von Razzien in Bücherschänken
ist allerdings noch nichts bekannt.

Damit die Buchordnungskräfte
demnächst nicht erst lange im Inter-
net suchen müssen, wer etwas nicht
mehr lesen will, geben wir hier eine
Liste der öffentlichen Bücherschrän-
ke und -regale in Bielefeld und drum-
herum. Vermutlich hat sie ein paar
Eselsohren und ist nicht ganz voll-
ständig, denn die Idee entwickelt
sich schneller, als jeder Reiseführer
hinterherkommen kann. Wing
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In Lämmershagen bietet eine bunt
bemalte Telefonzelle Platz für 150
Bücher.
In der Kreuzberger Str. 13-15 am
Lohmannshof steht ein Bücher-
schrank.
Im Rathaus betreibt die Grüne Frak-
tion einen Bücherbahnhof.
In Quelle gibt es eine Bücherzelle in
der Georgstraße 19.
Das Umweltamt betreibt einen buch-
orientierten „Fairteiler“ in der Au-
gust Bebel Straße 75.
Der Biomarkt Dengel an der Teuto-
burger Straße 65 hat ein Regal als öf-
fentliche Büchertauschbörse. Das
wurde auf ausdrücklichen Kunden-
wunsch aufgestellt.
Im Klinikum Mitte an der Teutobur-
ger Straße dient ein Waschkorb im

Foyer als Zwischenlager für ausge-
musterte Bücher aus der Patientenbi-
bliothek. Manchmal ist nichts drin,
manchmal legen aber auch Patien-
ten oder Besucher Ausgelesenes da
ab.
Auch im IBZ Friedenshaus an der
Teutoburger Straße 106 gibt es ein
Tauschregal.
Auf dem Ostmarkt betreibt das Netz-
werk Sieker einen Bücherschrank.
Gebaut wurde er von der Drogenbe-
ratung.
An der Kreuzberger Straße steht
ein grüner ehemaliger Schuppen für
gelbe Säcke vor dem Studentenwohn-
heim. Die BGW ließ Regale einziehen
und Glasklapptüren anbauen. Jetzt
ist da Platz für gut 250 Bücher. Ein-
zelne Neuzugänge können wie üb-
lich frei eingestellt werden, größere
Spenden allerdings soll man anmel-
den bei buecherschrank@bgw-biele-
feld.
In der Fußgängerzone Am Bült-
mannshof steht ein brauner vor dem
Wirtshaus 1802. Ein weiterer dersel-
ben Bauart steht auch in Schild-

esche vor der Sparkasse an der Bec-
khausstraße 134. Hier kümmern
sich Menschen vom Betheler Ange-
bot „Unterstütztes Wohnen Schild-
esche“ und Ehrenamtliche um Bestü-
ckung und Pflege.
In Sennestadt eröffnete im Sommer

auf dem Bärenplatz ein Bücher-
schrankneubau aus Siebdruckplat-
ten und Plexiglas.
In der Uni steht ein Tauschregal auf
der Galerie bei C1 und eines im Frau-
enCafé Anaconda.
Die Neue Börse in der Jöllenbecker
Straße 32 ist sogar „OBCZ“, eine Offi-
zielle BookCrossing Zone. Hier wil-
dern weltweit vernetzte Buchförster
regelmäßig neues Lesefutter aus, or-
dentlich gechipt, damit man das
Schicksal der frei lebenden Bücher
im Internet nachvollziehen kann. Da-
bei kommt die BookCrossing-Idee ei-
gentlich ganz ohne Regal aus. Ein-
mal per Aufkleber identifizierbar ge-
macht, möchte jedes Cross-Book am
liebsten im Zug liegen gelassen wer-
den, oder auf der Parkbank dem Zu-
fall überlassen. Oder inoffiziell in der
britisch-roten Telefonzelle neben
der Nicolaikirche.

DRUMHERUM

In Leopoldshöhe stellte die Bürgers-
tiftung eine knallrot umlackierte
deutsche Telefonzelle vor die dortige
Gemeindebücherei.
Auf dem Simonsplatz in Oerlinghau-
sen wird ein schneeweißer, ehemali-
ger Medizinschrank als Selbstbedie-
nungsbücherei umgenutzt.
Auf dem Dorfplatz in Isselhorst tats
anfangs ein Wohnzimmerschrank
vom Flohmarkt. Der wurde aber letz-
tens durch eine sogenannte BOKX er-
setzt. Unter der Marke vertreibt eine
Kölner Firma bundesweit Stadtmö-
bel zur Leseförderung.

In Borgholzhausen steht so eine
Box am Uphof 4. Die gehört zur
RWE-Kampagne „Literatur to go“.

F R E I E S L E S E N

Standort Bültmannshof

Standort Schildessche
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S C R E E N S H O T S

THE CATCH (1)

Fang den Dieb!
Mireille Enos schnappt sich ihren
Kerl. Oder doch nicht

Sie leitet eine weltweit agierende Fi-
xer-Agentur, um Betrüger zu über-

führen, er ist einer der raffiniertes-
ten Con-Artisten: Klar, dass Mireille
Enos und Peter Krause einander mit
Haut an Haar verfallen, aber das dau-
ert ein bisschen, denn zunächst sitzt
er als Laus in ihrem Pelz, sprich: er
ist ihr Verlobter, der eines Tages ver-
schwindet und ihre Wohnung und
die Konten leergeräumt hat.

Nachdem sie als verhärmte Ermitt-
lerin (The Killing) oder verschattetes
Weibchen (Big Love) bekannt wurde,
darf Mireille Enos hier zeigen, wie
glamourös sie auftreten kann. Die In-
trigen und Fallen, die aufgebaut wer-
den, sind alle gut ausgedacht und
überraschend in der Auflösung. Ne-
ben dem Hauptplot gibt es den tägli-
chen Kram in Enos’ Agentur, die mit
Technik und Witz üblen Betrügern
das Handwerk legt und als Robin
Hood-Ersatz arbeitet. Ein Vergleich
zur ähnlich angelegten Serie Skan-
dal fällt zu deren Ungunsten aus:
Das hier hat Charme, Schwung und
vor allem Humor. Zumindest in der
ersten Staffel. -thf-

ab 7.11. auf Universal Channel

MINDHUNTER

Im Kopf des Killers
David Finchers FBI-Serie über den
Erfinder der Serienkiller

Die Serie geht auf die Erinnerungen
von John E. Douglas zurück, ei-

nem der Erfinder des sogenannten
Profiling: Aus den Tatortspuren und
den Tatumständen schließt Douglas
auf das psychologische Profil und die
Lebensumstände des Killers.

Die Serie erzählt von den Anfän-
gen der „Behavioral Science Unit“
des FBI in den 70ern, wo Douglas
(ein ehemaliger Scharfschütze und
Unterhändler für Geiselnahmen) als
Instrukteur tätig war. Er reiste
durchs Land und klärte Polizisten da-
rüber auf, wie Täter ticken. Wäh-
rend dieser Reisen interviewte er ei-
nige der bekanntesten einsitzenden
Serienkiller (David Berkowitz, Ed
Kemper, Richard Speck) und entwi-
ckelte aus diesen Interviews die Wis-
senschaft von den irren Tätern. Tat-
sächlich gelten viele von Douglas‘ Er-
kenntnissen heute als unumstößli-
che Wahrheiten innerhalb der
Kriminologie. Die Serie handelt von

dem (fiktiven) FBI-Agenten Holden
Ford, der ein bisschen der Biografie
Douglas´ nachgebaut ist, hier aller-
dings sich immer wieder recht duse-
lig anstellt, weshalb ihm sein Partner
aus der Patsche helfen muss und sei-
ne linke Hippie-Verlobte ihm nicht
nur Cunnilingus beibringt („mehr

nach links!“) sondern auch einiges
über das Leben. Die von David Fin-
cher entwickelte Serie geht der übli-
chen Krimi-Dramaturgie ziemlich
aus dem Weg, nicht alles wird aufge-
löst, FBI-Agent Ford macht recht
dumme Fehler. Faszinierend ist die
gut gehaltene Balance zwischen
Spannung und Witz. -thf-

Seit Ende Oktober auf Netflix -

BÜRO DER LEGENDEN (2)

Geheime Dienste
Eine französische Agentenserie

Nach sechs Jahren als Undercover-
Agent in Syrien kehrt Guillaume

Debailly nach Frankreich zurück in
die Geheimdienstzentrale, wo er als
„Legende“ gefeiert wird. Allerdings
bringt Debailly nicht nur seinen Ruf
aus Syrien mit sondern auch eine Ge-
liebte, was in diesem Genre ein siche-
res Zeichen für „die ist aber be-
stimmt nicht die, als die sie sich aus-
gibt!“ ist. „Le Bureau des Légendes“
(Originaltitel) ist eine sehr spannen-
de und sauber inszenierte Thriller-
Serie, die gekonnt die US- und die
englischen Traditionen verbindet: In-
telligentes Storytelling (englisch) mit
dosierter Action (ami-style). Die zwei-
te Staffel, die direkt an die Handlung
der ersten anschließt, ist womöglich
noch besser gebaut als die erste:
Während die Geliebte in Syrien im
Knast sitzt, setzt Debailly, der des-
halb als Doppelagent für die CIA ar-
beitet, alles in Bewegung, um seine

Geliebte aus dem Knast zu bekom-
men, wo sie von Folter und Hinrich-
tung bedroht ist. In der Folge ergibt
sich nicht einfach ein „wir spionie-
ren die Araber aus“-Plot, sondern
ein Wechselspiel der Intrigen inner-
halb der Geheimdienste und der un-
terschiedlichen Fraktionen, etwa im
Iran, wo eine Technokratenkaste ger-
ne am Fortschritt arbeiten würde
(und deshalb eine französische Seis-
mologin ins Land holt, die eigentlich
Agentin ist), andererseits die „Revo-
lutionswächter“ einen offenen Krieg
gegen genau diese Kaste führen, die
ihrer Meinung nach die westlichen
Teufel ins Land lässt, um die Sitten
zu verderben. Daraus ergeben sich
Plotverwicklungen, die eines John le
Carré würdig wären.

Dass zum deutschen TV-Start der
2. Staffel die Serie auch auf DVD er-
scheint, ist ein seltsamer neuer
Trend der Verleihgepflogenheiten.
Auch dass es zwar eine deutscher
und französische Tonspur auf den
DVD gibt, aber keine Untertitel, ist
doppelt ärgerlich, denn es gibt eine
untertitelte Fassung für den engli-
schen Markt. In Frankreich wurde
bereits die dritte Staffel
ausgestrahlt. -vl-

Ab 1.11. auf RTL Crime. Auf 3 DVD ab
3.11. im Handel

RELIK

Verbrechen von hinten
Eine Krimiserie, die am Ende
anfängt

Wer am Anfang glaubt, sein TV-
Bild sei irgendwie vor die Wand

gelaufen, muss einfach nur abwar-
ten: Das gehört zur Optik der sich
recht avantgardistisch gebärdenden
Serie, die sich nach einem hekti-
schen Vorspann durchaus wieder
einkriegt und fortan einen recht kon-
ventionellen Kriminalfall erzählt. Al-
lerdings verkehrt herum.

Zu Beginn wurde der des Mordes
Verdächtigte gerade erschossen.
Weil der ermittelnde Beamte jetzt
aber seine Zweifel hat, ob das alles
auch zusammenpasst, wird die Ge-
schichte in immer weiter ausgreifen-
den Rückblenden erzählt. Das macht
aus einer einfachen Geschichte ein
künstlich vertracktes Verwirrspiel.
So wie dem Helden mit seinem mar-
kant entstellten Gesicht eine Tragik
untergeschoben wird, die der Schau-
spieler Richard Dormer nicht so
recht herzustellen weiss. Ausge-
dacht haben sich das Harry und Jack
„The Missing“ Williams, inszeniert
hat es Sam „Luther“ Miller. -aco-

auf Amazon ab 10.11.Mathieu Kassovitz als der große Intrigator: „Büro der Legenden“

Feldarbeiter: „Mindhunter“

Upperclass-Pyjamaparty: Mireille Enos (re.) in „The Catch“
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THOR: TAG DER ENTSCHEIDUNG

Hammer kaputt
Marvels Superheld leidet unter

Frauen – ein Blick aufs männliche
Selbstbild in Hollywood?

I
ch bin Thor, Sohn des Odin, Gott
des Donners!“ Ja, ja, schon klar. So
richtig will sich keiner mehr von

den Worten beeindrucken lassen,
mit denen sich der nordische Gewit-
tergott vorstellt. Taika Waititis Thor
– Tag der Entscheidung beginnt mit
der zünftigen Dekonstruktion des Su-
perhelden, der hier seinen dritten
Solo-Auftritt außerhalb des Avenger-
Teams absolviert.

Aus den Ketten der Gefangen-
schaft des gigantischen Feuermons-
ters kann sich Thor (Chris Hems-
worth) mit gewohnter Kaltschnäuzig-
keit noch befreien, aber dann ist
Schluss mit lustig für den göttlichen
Angeber. Papa Odin (Anthony Hop-
kins) macht im norwegischen Exil ei-
nen finalen Abgang. Die Heimat As-
gard scheint dem Untergang ge-
weiht. Und dann ist da noch die Sa-
che mit dem Hammer: Die böse
Schwester Hela (Cate Blanchett) hat
die Wunderwaffe des Donnergottes
einfach kaputt gemacht.

Einst war Hela Odins Lieblings-
kind und dessen unermüdliche Krie-
gerin. Auf ihren blutigen Eroberungs-
feldzügen gründete sich Ruhm und
Reichtum Asgards. Aber nachdem
der Vater sich als Friedensherrscher
etablierte, wurde die Tochter abser-
viert und kehrt nun als veritable Rä-
cherin zurück, um die Erbschaftsan-
gelegenheiten ein für alle Mal zu
klären.

Blanchetts Auftritt als matriarcha-
le Angstfantasie mit schwarzen Lid-
schatten-Orgien um die Augen und ei-
nem okkulten Hirschgeweih auf dem
Kopf ist einfach furios. Lässig zerbrö-
selt diese Hela mit einer Hand den
Wunderhammer, aus dessen Kräften
sich die omnipotente Selbstverständ-
nis des kleinen Bruders speiste - und
schon nach kaum zwanzig Kinominu-
ten wird klar, dass Regisseur Waititi
dieses Superhelden-Franchise
gründlich gegen den Strich bürstet.

Dabei schöpft er die Selbstironie-
Fähigkeit seines Titelhelden aus, die
bereits Kenneth Branagh im ersten
Thor-Film herausgearbeitet hatte,
bevor diese göttliche Gabe im bie-
rernsten Hi-Tech-Gewitter des Nach-
folgewerkes wieder unterging. Chris
Hemsworth lässt den nordischen Hü-
nen mit sichtbarem Vergnügen or-
dentlich auf den Hund kommen. Der
Alpha-Mann landet erst einmal auf
der Müllkippe eines fremden Plane-

ten und wird von der versoffenen
Kopfgeldjägerin Valkyrie (Tessa
Thompson) im Schleppnetz an den
örtlichen Herrscher verscherbelt.

Und hier gelingt Waititi der zweite
Besetzungs-Coup: Jeff Goldblum
spielt den Diktator mit seiner ihm ei-
genen irrwitzigen Präzision irgend-
wo zwischen Nero und Heidi Klum.
„Früher warst du niemand. Jetzt bist
du jemand“ lautet das populistische
Firmenmotto seines Planeten, des-
sen „Grandmaster“ das Volk mit Ge-
hirnwäsche, Gewalt und Gladiatoren-
spektakeln gefügig hält. Zu letzteren
wird Thor in die Arena geschickt, wo
er auf einen alten Bekannten trifft.

Nach seiner schrägen Vampirko-
mödie 5 Zimmer Küche Sarg hat sich
der neuseeländische Regisseur Tai-
ka Waititi aus dem heimischen Un-
derground-Kino nun direkt nach Hol-
lywood katapultiert und Marvel hät-
te keine bessere Einstellungsent-
scheidung treffen können. Als Fir-
menneuling bringt Waititi genau je-
nen frischen Blick auf das Superhel-
den-Genre mit, den das oftmals allzu
selbstherrliche „Marvel Cinematic
Universe“ dringend nötig hat.

Immer wieder bricht Waititi das
heroische Pathos pointiert auf und
findet selbst im Digitalgewitter des Fi-
nales noch Zeit für abrupte Ironisie-
rungen.

DIE UNSICHTBAREN

Heimlich leben
Die Geschichte vierer Juden, die

sich im Nazi-Berlin untertauchten
und überlebten

L
ügen gehört zu den wichtigsten
Fähigkeiten eines Reichspropa-
gandaministers, und als Goeb-

bels am 19. Juni 1943 Berlin für „ju-
denrein“ erklärte, war auch diese
vermeintliche Erfolgsmeldung eine
Unwahrheit. Denn zu dem Zeitpunkt
waren in der Hauptstadt bereits
etwa 7000 Juden untergetaucht und
versuchten, sich dem Zugriff der Na-
zis zu entziehen. Mehr als 1700 da-
von überlebten in der Illegalität wäh-
rend des Zweiten Weltkrieges in Ber-
lin und waren dabei tagtäglich auf
die Hilfe von Freunden, aber auch
von Unbekannten angewiesen. Vier
dieser Überlebensgeschichten er-
zählt Claus Räfle in Die Unsichtbaren
und geht dabei einen
ungewöhnlichen filmischen Weg.

Während Hanni Lévy, Ruth Gum-
pel, Cioma Schönhaus und Eugen
Friede in Interviewsequenzen von ih-
rer Zeit im Berliner Untergrund be-
richten, werden ihre Erzählungen in
filmischen Rückblenden re-insze-
niert. Das Verfahren ist zunächst ge-
wöhnungsbedürtig, denn gerade in
diesem historischen Kontext befürch-
tet man in der Vermischung von
Spiel- und Dokumentarfilm eine ge-
wisse Pietätlosigkeit. Aber die Mi-
schung geht überraschend auf gut
auf. Die Lebendigkeit, mit der die
Zeitzeugen von ihrer Jugend in der Il-
legalität erzählen, scheint fast
bruchlos in die inszenierten Bilder
einzufließen.

Cioma Schönhaus ist ein alter
Mann mit Schnurrbart, aber der
Schalk in seinen Augen lässt noch die
Verwegenheit erkennen, die er als
Passfälscher im Untergrund an den

Der Schlüssel zur Erneuerung
liegt hier jedoch vor allem im feminis-
tischen Input, mit dem die Hypermas-
kulinisierung des Genres süffisant
unterwandert wird. Nach dem Erfolg
von Wonder Woman des Konkurren-
ten DC scheint sich auch bei Marvel
langsam die Erkenntnis durchzuset-
zen, dass starke, interessante Frau-
enfiguren die Coolness eines Produk-
tes erheblich steigern können. Selbst
wenn der gepeinigte Thor am Ende
auch ohne seinen Hammer noch ein
bisschen die Welt retten darf, sind es
Blanchetts grandiose Finsterfrau
Hela und die superlässige Valkyrie
von Tessa Thompson (Selma, Dear
White People), die mit dem Film
einfach davon laufen.

Bis zur vollständigen Koedukation
(von Gleichberechtigung ganz zu
schweigen) wird im Superhelden-
Genre ebenso wie in den Chefetagen
Hollywoods noch einige Zeit ins Land
ziehen, aber mit Ghost in the Shell,
Wonder Woman, diesem feinen Thor
und der Entlassung Harvey Wein-
steins wurde im laufenden Kinojahr
auf jeden Fall der richtige Weg
eingeschlagen. Martin Schwickert

Thor: Ragnarok USA 2017 R: Taika Waiti-
ti B: Eric Pearson, Craig Kyle, Christopher
Yost D: Chris Hemsworth, Cate Blanchett,
Tessa Thompson, 130 Min.

F I L M E

Cate Blanchett beim großen Umlegen: „Thor“

Chris Hemsworth und Tessa Thompson
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Tag legte und der man nun in seinem
schlacksigen Spielfilm-Wiedergän-
ger Max Mauff begegnet. Für junge
Männer wie ihn war es besonders
schwer, nicht aufzufallen, weil die
meisten in ihrem Alter an der Front
waren oder zumindest in Uniform
durch die Stadt stolzierten.

Hanni Lévy (Alice Dwyer) war ge-
rade einmal siebzehn, als sie unter-
tauchte. Die Eltern waren da schon
an den Folgen der Zwangsarbeit ge-
storben. Neben der Angst ist für sie
die Einsamkeit das Schlimmste am il-
legalen Dasein. Sie färbt sich die Haa-
re blond, um am Kudamm nicht auf-
zufallen, übernachtet in wechseln-
den Quartieren und flüchtet sich
nachmittags in beheizte Kinosäle.
Eine Kassiererin erkennt ihre Lage
und nimmt sie mit zu sich nach Hau-
se, wo die beiden Frauen bis zum
Kriegsende gemeinsam leben.

Die zentrale Frage in der Illegali-
tät lautet für alle: Wem kann ich trau-
en und wem nicht? Als Cioma Schön-
haus einer Schulfreundin begegnet,
kann er der Versuchung nicht wider-
stehen und lädt die schöne Frau zum
Kaffee ein - ohne zu wissen, dass sie
eine berüchtigte jüdische Spionin
der Nazis ist, die schon Hunderte ans
Messer geliefert hat. Aber Stella Gold-
schlag (Laila Maria Witt) verschont
ihn aus einer Laune heraus und will
seine Adresse nicht wissen.

Eugen Friede (Aaron Altalas) ist
Sohn eines christlichen Vaters und ei-
ner jüdischen Mutter. Die „Misch-
ehe“ schützt laut Rassengesetzge-
bung die Mutter, nicht den Sohn vor
der Deportation, und so müssen die
Eltern ihr Kind zu seinem eigenen
Schutz an Fremde geben.

In der Höhle des Löwen überlebt
Ruth Arndt (Ruby O. Fee), die als jun-
ge Kriegswitwe getarnt eine Stelle
als Dienstmädchen bei einem hoch-
rangigen Wehrmachtsoffizier
antritt.

Was an den Erzählungen der vier
Überlebenden besonders fasziniert,
ist die Lebhaftigkeit ihrer Ausführun-
gen. Denn die Jahre im Untergrund
waren nicht allein eine Zeit in Angst
und Schrecken, sondern auch die Ju-

gend, auf die mit funkelnden Augen
zurückgeblickt wird. Das spiegelt
sich auch in der filmischen Inszenie-
rung wider, die auf die übliche düste-
re Nazizeit-Farbgebung verzichtet.
Im Spektrum der Holocaust-Überle-
benden erscheinen die Vier als fast
schon als Privilegierte, weil sie eine
zwischenmenschliche Hilfe erfahren
haben, die Millionen anderen
verwehrt geblieben ist.

Martin Schwickert

D 2017 R: Claus Räfle B: Claus Räfle, Ale-
jandra Lopéz D: Max Mauff, Alice Dwyer,
Ruby O. Fee, 110 Min.

THE SECRET MAN

Trockene Kehle
Die politische Geschichte des

Mannes, der Deep Throat war

D
amit keine Missverständnisse
aufkommen: „The Secret Man”
ist der deutsche Filmtitel, im Ori-

ginal heisst das Mark Felt: The Man
Who Brought Down The White Hou-
se, womit das Weltmeer an Irrtü-
mern, das zwischen den USA und
deutschen Filmverleihern (auch
wenn sie, wie in diesem Fall, sehr
amerikanisch „Wild Bunch“ heißen)
klar vermessen ist. Denn während
der brave Politthriller aus dem Hau-

se Ridley Scott (der das produzierte)
sein Hauptaugenmerk auf das politi-
sche Geschehen lenkt, will der deut-
sche Verleih das als Charakterstudie
eines „secret man“ verkaufen. Dass
der Film beides nicht leistet, ist eine
andere Geschichte.

Mark Felt war 30 Jahre beim FBI
und stellvertretender Direktor, als Ni-
xon gerade seine zweite Amtszeit an-
strebte und der Kommunistenfresser
und Machtmensch und Manipulator
und FBI -Chef J. Edgar Hoover plötz-
lich starb. Das freute Nixon, der sei-
nen eigenen Mann installierte, der
den Auftrag besaß, die gerade heiß-
laufenden Ermittlungen zum Water-
gate-Einbruch abzuwürgen.

Felt, der sich übergangen fühlte
(und auf dessen Memoiren dieser
Film beruht), war doppelt angepisst:
Über den neuen FBI-Chef L. Patrick
Gray, der keinen Hehl daraus mach-
te, ein williges Nixon-Werkzeug zu
sein, und über die Tatsache, dass die
Ermittlungshoheit des FBI angetas-
tet wurde. „Niemand sagt uns, gegen
wen wir ermitteln und gegen wen
nicht“, knurrt Felt seine Agenten an
und ruft sicherheitshalber schon mal
anonym die Washington Post an.

Der Rest ist Geschichte: Als „Deep
Throat“ wurde Felt zur Quelle für die
Story der „Post“-Journalisten Bob
Woodward und Carl Bernstein, de-
ren Story über „all the president´s
men“ die Nixon-Regierung zu Fall
brachte.

Der Wert des Films für Amerika-
ner liegt darin, dass der Brite Ridley
Scott hier einen Whistleblower zum
Helden macht, der trotz persönlicher
Motive vor allem aus Rechtschaffen-
heit seine Regierung bloßstellt; der
Titel des Films ist sozusagen ein Ar-
beitsauftrag an das FBI. Die Paralle-
len zum Trump-Clan und seinem
Streit mit dem gefeuerten FBI-Chef
Comey (der neue Chef ist offenkun-
dig ein charakterloses Trump-Werk-
zeug wie Gray eines für Nixon war)
sind offenkundig. Die Schlussszene,

MAUDIE

Ein bisschen
Farbe

Sally Hawkins als Maud Dowley,
eine kanadische Volkskünstlerin

E
in Städtchen im kanadischen
Nova Scotia in der 1930ern. Die
meisten Menschen verspotten

Maud Dowley wegen ihres humpeln-
den Ganges als dämlichen Krüppel.
Dass sie unter rheumatischer Arthri-
tis leidet, spielt dabei keine Rolle.
Selbst ihre Tante und ihr geschäfts-
tüchtiger Bruder behandeln Maud,
die leidenschaftlich gerne malt, eher
wie ein Kind denn als erwachsene
Frau. Irgendwann reicht es ihr. Sie
will auf eigenen Füßen stehen und
bewirbt sie beim Fischhändler und
Tagelöhners Everett Lewis. Der ei-
genbrötlerische Mann sucht eine
Frau, Pardon: Putzhilfe für sein einfa-
ches Häuschen. Obwohl das Bewer-
bungsgespräch eher so lala verläuft,
stellt der grobe Mann sie ein, auch
mangels Alternativen.

Die andauernde Gefahr, enttarnt zu werden: „Die Unsichtbaren“

in der Felt nach 31 Jahren pensio-
niert wird, lässt den Verräter durch
ein Spalier applaudierender FBI-
Angestellten gehen.

Als „The Secret Man“, als persönli-
ches Profil also, funktioniert das
noch weniger denn als Polit-Thriller
(der Film verliert sich in einem leider
wirren Drehbuch in Nebensächlich-
keiten). Wir erfahren fast nichts über
Felt, Liam Neeson spielt ihn von der
ersten Szene an so überdeutlich als
Ikone jenseits aller Kritik, dass er
aus diesem Rollenpanzer den gan-
zen Film über nicht mehr heraus-
kommt. Zumal der brave Regisseur
zu jener Schule gehört, nach der
Männer bei Dialogen gerne gemein-
sam versonnen aus dem Fenster
starren. Da ist wenig innere und
äußere Bewegung.

Als böses politisches Statement ist
der Film ein Genuss, auch wegen der
vielen hochkarätigen Gast- und Ne-
bendarsteller: Diane Lane, Eddie
Marsan, Tony Goldwyn, Tom Sizemo-
re, Bruce Greenwood und Noah Wyle
sorgen für Momente des Aufmer-
kens, wenn der Film sich gerade mal
wieder in seiner wirren Struktur
verliert. Thomas Friedrich

Mark Felt: The Man Who Brought Down
The White House R & B: Peter Landes-
man K: Adam Kimmel D: Liam Neeson, Di-
ane Lane, Marton Csokas, Tony Goldwyn,
103 Min.

Erstarrt zur Ikone: Liam Neeson in „The Secret Man“
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F I L M E

Die Bezahlung ist schlecht, die Be-
handlung noch mieser. „Erst komme
ich, dann die Hunde, dann die Hüh-
ner und dann du!“. Dennoch hält
Maud an der Stelle fest. So lange sie
ihre Arbeiten erledigt, lässt Everett
ihr viele Freiheiten. So darf sie fast al-
les bemalen, was ihr unter die Finger
kommt. Bald zieren bunte Vögel und
Blumen die Wände der Räume.

Mit der Zeit nähern sich Everett
und Maud einander an. Etwas wie
Liebe entsteht. Von Heirat will Eve-
rett jedoch nicht lange nichts wissen.
Eines Tages macht Maud die Be-
kanntschaft der New Yorkerin San-
dra. Die elegante Frau findet Gefal-
len an Mauds Werken und kauft zu-
nächst Postkarten und kleine Bild-
chen für ein paar Cent. Dann gibt sie
Bilder für ein paar Dollar in Auftrag.
Irgendwann stehen Journalisten vor
dem Haus und sogar Vizepräsident
Nixon möchte ein Bild. Diese Einnah-
mequelle beschert dem seltsamen
Paar einen bescheidenen Wohlstand.

Nein, reich werden die beiden
nicht. Maud Lewis (1903 - 1970) war
eine kanadische Volkskünstlerin. Sie
malte mit Ölfarben farbenfrohe Bil-
der auf allen möglichen Grundlagen.
Zu ihren Lebzeiten verkaufte sie ihre
Bilder für ein paar Dollar. Erst nach
Mauds Tod wurden welche für einige
tausend Dollar versteigert.

Maudie ist kein typisches Künstler-
portrait. Der Film beschreibt wie
zwei Außenseiter gegen ihr Schic-
ksal und die Einsamkeit ankämpfen.
Während Maud wegen ihres Leiden
verspottet wird, ist Everett ein gro-
ber Klotz, dem der Umgang mit Men-
schen sichtlich schwerfällt. Ohne
Kitsch aber sehr berührend erzählt
der Film davon, wie die beiden dem
Leben ein kleines bisschen Glück ab-
trotzen. Filmisch ausgedrückt wird
die langsam wachsende Beziehung
zwischen Maud und Everett durch
die fortschreitende Kolorierung des
Hauses. Hier wird im doppelten Sin-
ne Farbe ins trübe Leben gebracht.
Maud beweist oft diplomatisches Ge-
schick, wenn sie Everett von etwas
überzeugen will. Aber sie drängt sich
ihm auch ein wenig auf. Everett ist ei-
nerseits schroff und stur, aber er tritt
auch für Mauds Belange ein und

unterstützt sie, als er erkennt, dass
ihre Kunst Geld einbringt.

Dass der Film so berührt liegt an
den Leistungen von Sally Hawkins
und Ethan Hawke. Beide gelingt es
ganz wunderbar die Eigenarten ih-
rer Figuren zum Ausdruck zu brin-
gen. Man teilt ihre Freude, als das
erste Bild für sagenhafte fünf Dollar
verkauft wird. Man teilt aber auch
Everetts Schmerz, als er am Ende
nach Mauds Tod das Krankenhaus
verlässt und in ihr kleines Häuschen
zurückkehrt. Ein kleiner, leiser,
großartiger Film. Olaf Kieser

IRE/CDN 2016 R: Aisling Walsh B: Sherry
White K: Guy Godfree D: Sally Hawkins,
Ethan Hawke, Kari Matchett, Zachary
Bennett. 115 Min.

LADY MACBETH

Umwitterte
Höhen

Ein englischer Regisseur verfilmt
eine russische Oper – fast ohne

Musik

V
ergesst Shakespeare. Hier
spricht Nikolai Leskow. Der
schrieb 1865 eine der damals in

Russland beliebten Variationen von
Shakespeare-Themen. Dostojewski
druckte das, Schostakowich machte
eine Oper daraus, die Stalin verbot.
Andrej Wajda verfilmte die Novelle
1965, aber erst jetzt holte William Ol-
droyd den adaptierten Stoff zurück
in den Westen. In den hohen Norden
Englands.

Dort wird Katherine jung mit ei-
nem älteren Mann verheiratet und
fügt sich schweigsam in die ruppigen
Sitten seines großen, leeren, kalten
Hauses. Draußen heult der Wind
über die schottischen Hügel, drinnen
nutzt der maulfaule Alexander seine
Frau als Dekoration bei Tisch und als
Wichsvorlage im Schlafzimmer.
Auch dessen Vater Boris gibt uner-
klärt den misogynen Grantler, der in
seinem Landsitz nur Pflicht und
strenge Sauberkeit duldet. Erst als

Mann und Schwiegervater geschäft-
lich verreisen, traut sich Katherine,
ein Fenster aufzureißen, frischen
Wind herein zu lassen, ja selbst mit
offenem Haar in die Natur hinaus zu
wandern. Das muss ja schiefgehen,
denn dort trifft sie den ungehobelten
Stallburschen Sebastian und es
kommt, wie erwartet. Katharine er-
wacht, das Haus verlottert, sie geht
nicht mehr in die Kirche. Dann
kommt der alte Herr zurück und es
wird deutlich ungemütlich. Erst ver-
sucht er noch die hergebrachte Ord-
nung wieder ins Lot zu prügeln, aber
schon bald entwickelt Katharine ei-
nen neuen Charakter, der sich über
Leidenschaft und Selbstbehauptung
bis zur Skrupellosigkeit auswächst.

Die Drehbuchautorin Alice Birch
schreibt Leskows Novelle über einen
echten Kriminalfall zum Freiheits-
kampf um und ersetzt lange Dialoge
durch symbolische Szenenneuerfin-
dungen. Katherine erklärt ihren vom
Bett ins Leben ausgreifenden Mut
nicht näher, sie lädt einfach die Die-
nerin Anna ein, mit ihr zu frühstü-
cken, während der abgesetzte König
vor der verschlossenen Tür randa-
liert. Zwei Schnitte weiter ist er tot,
und man muss sich aus den folgen-
den Szenen zusammenreimen, was
geschah. Niemand spricht Genaues
aus, Anna ist gar panisch komplett
verstummt. Und die Tragödie geht
weitgehend wortlos weiter.

Der Ehemann kehrt wütend heim,
die nächste Leiche fällt. Wieder
rauscht die Natur. Dann rückt die re-
gulierende Gesellschaft mit einem
bisher verschwiegenen Bankert ih-
res angeblich verschollenen Mannes
an, der Katharines Albtraumhaus in
Schwierigkeiten bringt. Jetzt ist das
Kind da, für das sie anfangs als Braut
gekauft wurde, aber was die Erfül-
lung ihres alten Lebens gewesen
wäre, stört nun ihr neues. Keiner
spricht es aus, aber der Weg der
selbsternannten Lady Macbeth ist
klar, kalt und düster.

Und natürlich. Denn die Wälder,
Wasserfälle und Wolken von Kamer-
amann Ari Wegner ersetzen mühe-
los fast jeden Dialog. Hier bläst eine
Urkraft durch die Welt und über jede
individuelle Absicht hinweg. Wing

GB 2017. R: William Oldroyd B: Alice
Birch, Nikolai Leskow K: Ari Wegner
D: Florence Pugh, Cosmo Jarvis, Paul Hil-
ton, Naomi Ackie, Christopher Fairbank.
89 Min.

DIE MISANDRISTINNEN

Ein Kerl im Keller
Bruce LaBruce erklärt die Welt

aus dem Kloster heraus

E
s gibt Filme, die erst dann richtig
rund sind, wenn Udo Kier in ih-
nen auftritt, der deutsche Trash-

König, der sie alle gehabt hat. Die-
sem feministischen Sabbel-Porno
des Kanadiers Bruce LaBruce bleibt
diese Ehrung leider versagt, auch
wenn er sich alle Mühe gibt, seine ir-
ritierenderweise 1999 in Deutsch-
land spielende Geschichte mit den
Mitteln des 70er und 80er Jahre
Trashkinos umzusetzen.

Die Misandristinnen sieht so aus,
als ob Der Betrogene von Simone de
Beauvoir erzählt würde und Schlin-
gensief hätt´s inszeniert. Im Origi-
nal von Don Siegel schleppt sich
Clint Eastwood als verwundeter
Yankee in ein Südstaaten-Mäderl-
haus. Und während er und wir mei-
nen, dass er die gerade erblühen-
den Damen voll im Griff hat, erzählt
der Film das Gegenteil: Am Ende sä-
gen ihm die Damen was ab, als ka-
strierter Hauskater will er aber
nicht leben.

In Die Misandristinnen haust eine
geheime klösterliche Schwestern-
schaft in einem abgelegenen Gehöft,
die Klosterschülerinnen laufen in

Sally Hawkins als „Maudie“

Florence Pugh als „Lady Macbeth“



den Farben der TV-Version von The
Handmaiden herum, angeführt von
einer an Krücken in Lederboots ge-
henden sehr blonden Oberin mit gro-
ßem sexuellen Appetit (es ist wirk-
lich eine Schande, das die nur von Su-
sanne Sachße und nicht von Udo Kier
gespielt wird).

Im Keller liegt derweil heimlich
ein verwundeter Kerl, die Damen
plaudern über Feminismus und gu-
cken dabei Schwulenpornos. Der
Kerl wird enttarnt und gesägt, und
am Ende sehen wir, wie der Weltfrie-
den kommt, wenn wir alle nur fleißig
Lesbenpornos gucken.

Das meint Bruce LaBruce natür-
lich nicht ernst und selbstverständ-
lich doch. Sein Käfig voller Narren
legt Wert darauf, mit historischen Zi-
taten von Schopenhauer bis de Beau-
voir den Zusammenhang von Sexus
und Kapitalismus, von Schwanzgrö-
ße und Herrschaftsverhältnissen zu
thematisieren.

Wenn das nicht so optisch öde lan-
ge dauern würde, hätten wir über
eine 45minütigen Travestie zum The-
ma „Wer steckt wem was rein und
wo führt das hin?“ durchaus gelacht
. Auf 90 dialoglastige Minuten ge-
dehnt, hängt es ein bisschen.

Thomas Friedrich

The Misandrists D 2016 R & B: Bruce La-
Bruce K: James Karman D: Susanne Sach-
ße, Viva Ruiz, Kembra Phale, 91 Min.

DJANGO – EIN LEBEN FÜR DIE
MUSIK

Spiel, Zigan,
spiel!

Ein dummer, peinlicher Film über
einen der größten Jazzgitarristen

W
ie schief das gehen wird, kann
man bereits der ersten Szene
entnehmen: Da spielt, mitten

im Wald und in bester Tonqualität,
eine Zigeunerkapelle. Aber weil es
die Ardennen sind und das alles
1943 spielt, werden zwei Jungens in
der Nähe beim Holzsammeln ertappt
und von Soldaten (die wir nicht se-
hen) erschossen. Der Geiger der
Band dreht sich erschrocken um – er
hat offenkundig die Schüsse gehört –
und spielt weiter. Der Rest der Band
ebenso. So sind sie halt, dieses Zigeu-
ner, noch mitten im Schusswechsel
lieben und leben sie ihren Swing und
machen einfach Musik, auch wenn
ihre Kinder gerade erschossen
werden. Die ideale Bordkapelle für
jede Titanic.

Dass dieser Film weder der Musik
noch der Kultur von und um Django
Reinhardt herum gerecht wird, wäre
ja noch zu ertragen, wenn er über-
haupt irgendwas zu erzählen hätte

… unter dem strengen Blick von Emma Goldmann: „Die Misandristinnen“

Charisma einer Heizdecke: Reda Kateb (mi.) als „Django“
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(und einen Hauptdarsteller mit mehr
Charisma als eine Heizdecke). Aber
Django – en Leben für die Musik will
nur ein bisschen „Casablanca“ in Pa-
ris nacherzählen, mit Swingmusik in
Hintergrund.

Dass Django keinesfalls nur für
die Musik lebt, macht dann die zwei-
te Szene klar. Da wartet ein vollbe-
setzter Saal auf den Auftritt des Meis-
ters, aber der steht gerade ziemlich
Knülle am Ufer der Seine und freut
sich, einen Welt geangelt zu haben.

Danach sehen wir eine Kamera
ganz dicht und dem Gitarrenbrett,
und wer ein bisschen was weiss,
sieht sofort, dass die Griffe und die
Musik nicht zusammenpassen; das
kann passieren, aber warum Groß-
aufnahmen benutzten, wenn man
kein Hand-Modell hat, das richtig
zugreift?

Der in erlesener Ausstattung und
ebenso erlesen ausgeleuchtete Film
widmet sich fortan diversen Liebes-
geschichten und einem Versuch Rein-
hardts, aus dem besetzten Frank-
reich in die Schweiz zu fliehen. Da
wir wissen, dass er den ganzen Krieg
über in Frankreich blieb, ist auch
das mäßig spannend.

Den Film rettet nur seine umfas-
sende Unfähigkeit vor dem Verdacht
der politischen Boshaftigkeit. Kultu-
reller Kretinismus gehört trotzdem
nicht ins Kino. Thomas Friedrich

Django F 2017 R: Etienne Comar B: Etien-
ne Comar, Alexis Salatko K: Christophe Be-
aucarne D: Reda Kateb, Cécille de France,
Bey Plya, Bimbam Merstein, 115 Min.

THE AUTOPSY OF JANE DOE

Hingucker
Schrecken im Leichenhaus:
Nervenzehrender Gruselspaß mit
Brain Cox

Ein Haus in einem Städtchen in Vir-
ginia ist Schauplatz eines blutigen

Verbrechens geworden. Vier Men-
schen wurden brutal getötet. Bei der
Tatortuntersuchung entdeckt die Po-
lizei im Keller dann noch die halb ver-
grabene Leiche einer nackten, jun-
gen Frau. Äußerlich ist sie völlig un-
versehrt. Ein Fall für Tommy Tilden
und seinen Sohn Austin, die die über
hundert Jahre währende Patholo-
gen-Tradition der Familie fortfüh-
ren. Routiniert macht sich das erfah-
rene Gespann im heimischen Lei-
chenschauhaus an die Arbeit. Was
sie bei der Obduktion entdecken gibt
ihnen zusehends Rätsel auf und flößt
den abgebrühten Forensikern bald
gehörig Angst ein.

André Øvredals (Troll Hunters)
The Autopsy of Jane Doe ist zweifel-
los einer der spannendsten, unkon-
ventionellsten und originellsten Hor-
rorfilme der letzten Zeit. Es beginnt
kammerspielartig wie ein Patholo-
gie-Krimi. Vater und Sohn versuchen
anhand von Indizien zu rekonstruie-
ren, was der Leiche wiederfahren
ist. Das ist enorm spannend, da man
selbst lange keinen blassen Dunst
hat. Dazu tragen die teils wenig appe-
titlichen jedoch glaubwürdig wirken-
den Untersuchungen bei. Die Insze-
nierung ist schnörkellos und lässt
effektiv eine sehr beklemmende
Atmosphäre entstehen.

Es ist dem Film hoch anzurech-
nen, dass er auf flapsige Pathologen-
Späße verzichtet. Brian Cox und Emi-
le Hirsch agieren gut und sind als Pa-
thologen ebenso überzeugend, wie
als nicht ganz spannungsfreies Va-

ter-Sohn-Gespann. Etwa nach der
Hälfte nimmt der Film dann eine
Wendung in Richtung Horrorfilm.
Das hätte ins Auge gehen können,
funktioniert hier jedoch prächtig.
Gruseln auf höchstem Niveau, aber
nichts für schwache Nerven.

Nebenbei: Im anglo-amerikani-
schen Raum sind „John Doe“ oder
„Jane Doe“ Platzhalter-Namen für
nicht identifizierbare Personen oder
Leichen. Olaf Kieser

GB / USA 2016 R: André Øvredal B: Ian B.
Goldberg, Richard Naing K: Roman Osin
D: Brian Cox, Emile Hirsch, Ophelia Lovi-
bond, Olwen Catherine Kelly E: Inter-
views, B-Roll. 86 Min.

SHADOW EFFECT

Traummorde
Schon wieder einer, der nicht richtig
schläft

Gabriel wird von Albträumen ge-
plagt, in denen er als Killer Leute

tötet. Seine hübsche Frau macht sich
Sorgen, sein Psychiater meint, das
sei alles nur stressbedingt und Ga-
briel müsse seine Pillen nehmen.
Doch Gabriel misstraut dem Doc.
Noch mehr als er durch eine Minute
Internetrecherche herausfindet,
dass die Traummorde tatsächlich
verübt wurden. Wird er wahnsinnig
oder ist er Teil einer ungeheuerli-
chen Verschwörung?

Ist er. Daran lässt Shadow Effect
von Anfang an keinen Zweifel. Auch
nicht, dass es sich hier um ein billi-
ges und brutales Direct to DVD Film-
chen handelt, und wenn Bodyguards
nachts in einem dunklen Raum Son-
nenbrillen tragen, dann kann man
auch noch „blöd“ hinzufügen. Der be-
ste Einfall ist noch der stets feurige
Abgang des Killers. Bis geklärt wird,
warum und für wen er das tut muss

Der Schrecken liegt im Keller: Brain Cox und Emile Hirsch in
„The Autopsy of Jane Doe“

FACK JU GÖHTE 3

Auf der
Zielgeraden

Jetzt müssen die Asis Abi machen

H
abt Ihr denn keine Träume?“
pflaumt Aushilfslehrer Zeki Mül-
ler die Klasse fast schon verzwei-

felt an. „Ja schon. Aber nichts mit Be-
ruf“ entgegnet Chantal in gewohnt
treffsicherer Diktion. Die Chaosklas-
se 11b der Goethe-Gesamtschule ist
zurück zu einem letzten „Final Fack“
- so die Eigenwerbung des Verleihs -
und diesmal geht es um die Zukunft
der Schüler, die sich auf der Zielgera-
den zum Abi nun doch noch dem
Ernst des Lebens stellen müssen.

Ein Besuch im Berufsinformations-
zentrum endet erst einmal im Desas-
ter. Nach einem Multiple-Choice-
Test spuckt der Algorithmus des Job-
centers für die Göhtianer Zukunfts-
perspektiven als Kanalarbeiter oder

Altenpflegerin aus. Lehrer Zeki (Ely-
as M’Barek) kommt immerhin auf
„78 % Schlachter“. Der Zukunfts-
schock sitzt tief und führt dazu, dass
die rudimentäre Lernmotivation der
Schüler weiter absackt. Mit Mikro-
chip-Überwachung („Chipen oder ka-
strieren“ rät eine Hundebesitzerin)
und Abschleppseil treibt Zeki seine
Klasse in den Unterricht. Schließlich
hat Schulamtsleiter Badebrecht (Mi-
chael Maertens) einen Abitur-Zulas-
sungstest für den ganzen Jahrgang
verordnet und mit den Problemschü-
lern der 11b ist auch die Existenz der
Schule gefährdet. „Wenn ich nach
Brandenburg gehen muss, gehen Sie
zurück in den Knast“ droht Direkto-
rin Gerster (Katja Riemann) dem
Klassenlehrer, der unterstützt von
seiner beherzten Kollegin Biggi
(einfach Bombe: Sandra Hüller) nun
neue milieugerechte Motivationsme-
thoden entwickeln muss.

Nachdem die zweite Folge mit ei-
ner Klassenfahrt die Flucht nach
Thailand antrat und allzu sehr aus
der Hüfte geschossen wirkte, besinnt
sich Regisseur und Drehbuchautor
Bora Dagtekin wieder auf die Qualitä-
ten des Originals und kehrt zurück in
den Mikrokosmos Schule. Hier
kommt es wieder zur rituellen Chaos-
produktion von dem Absturz einer
bemannten Drohne über dem Schul-
hof bis zum Feueralarm mit rot ge-
färbtem Sprinklerwasser, um den
Aufmerksamkeitspegel nicht absa-
cken zu lassen und die
dramaturgische Marschroute ein
wenig zu kaschieren.

Klar trägt der Film seine integrati-
ve Botschaft an einigen Stellen etwas
dick auf, aber letztlich folgt er damit
dem Geist des Erstlings, der hinter
seiner rauen Macho-Schale sein gro-
ßes Herz für die Figuren nur müh-
sam verstecken konnte. Immerhin
schafften es Dagtekin und seine Dar-
stellerin Jella Haase, dass sich mehr
als sieben Millionen Zuschauer in die
Asi-Braut Chantal verliebten, was
eine Integrationsleistung ist, wie sie
nur das Kino hervorbringen kann.

Aber bei aller Lebensratgeberei
und dramaturgischen Abrundungs-
anstrengungen liegt die eigentliche
Qualität erneut in den vielen kleinen
dialogischen Details, im Jargon- und
Sprachwitz, der sich zumeist aus der
sichtbaren Zuneigung zu den Charak-
teren speist. Und wenn es am Ende
mit Chantals Abi-Ansprache dann
doch zu kitschig wird, ruft Zeynep
(Gizim Emre) mal eben ein kräftiges
„Chantal, du geile Sau“ dazwischen
und lässt die Luft wieder aus der
Szene raus. Martin Schwickert

D 2017 R&B: Bora Dagtekin K: Markus
Nestroy D: Elyas M’Barek, Jella Haase,
Sandra Hüller, 115 Min.
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man einige maue Actionszenen und
recht schlechte Schauspielerei (Cam
Gigandet versucht wie Jason Stat-
ham zu gucken) überstehen. „Keine
Erinnerung“ heißt es auf dem deut-
schen Cover. Ein Versprechen das
der Film erfüllen sollte. -ok-

USA 2017 R: Obin Olson, Amariah Olson
B: Chad Law, Evan Law, George Abbott
Clark, Tony Feole D: Cam Gigandet, Jonat-
han Rhys Meyers, Michael Biehn, Brit
Shaw . 93 Min.

MADAME CHRISTINE UND IHRE
UNERWARTETEN GÄSTE

Häuserkampf
Französischer Klamauk über zu
große Wohnzimmer

Wie konnte denn das passieren?
Mitten im kalten Winter beschlie-

ßen die Franzosen das große Teilha-
be-Gesetz: Wer sich von seinem Ar-
beitslohn keine Wohnung leisten
kann, hat ein Mitwohnrecht bei Leu-
ten, die mehr Quadratmeter haben,
als sie menschenwürdig füllen kön-
nen. Nichts weniger als eine Revoluti-
on steht am Anfang der Farce von

UNLOCKED

Verwirrungen
Noomi Rapace gerät zwischen die
Geheimdienstfronten

Eigentlich schiebt Alice eine ruhige
Kugel: Als Mitarbeiterin eines So-

zialbüros in London gibt sie dem eng-
lischen Geheimdienst ab und zu
Tipps – schließlich ist sie eine CIA-
Agentin mit Auszeit. Plötzlich ver-
langt ihr alter Arbeitgeber nach
einer Verhörspezialistin mit Ara-
bischkenntnissen, und außer Alice
ist so schnell niemand verfügbar.
Aber noch während des Verhörs
wird klar, dass Alice erheblich mehr
draufhat als nur Verhöre, und sie
wird all ihre Talente brauchen.

Michael Apted inszenierte diesen
klugen, ruhigen Polit-Thriller, der
sich jenseits der gängigen Klischees
bewegt. Die Guten sind hier die Un-
derdogs, die Bösen sitzen in der Chef-
etage. Und weil die von Michael Dou-
glas, John Malkovich und Toni Collet-
te gespielt werden, macht das erheb-
lich Spaß beim zusehen. Statt Verfol-
gungsjagden gibt es knackige Dialo-
ge und den wunderbar dauerbelei-
digten Blick von Noomi Rapace. Sehr
nett. -aco-

USA 2017 R: Michael Apted B: Peter
O´Brien K: George Richmond D: Noomi Ra-
pace, Orlando Bloom, Toni Collette, John
Malkovich, Michael Douglas, 98 Min.

Alexandra Leclère, die sich turbu-
lent um die vom eigenen Volk über-
rannten Großraumbesitzer dreht. So-
wohl der erzkonservative Stinkstie-
fel Pierre als auch die linke Uni-Do-
zentin Beatrice reagieren hilflos ko-
misch auf die Bedrohung gelebter So-
lidarität. Nur der einsame Michelle
erhofft sich etwas Wärme von den
Neubürgern. Und damit es nicht gar
zu gesellschaftskritisch wird, bre-
chen unter den Besetzten auch noch
Zickenkriege aus. Madame Christine
stellt sich sogar die ganze Belle Eta-
ge mit Obdachlosen zu, um ihren
Mann Pierre aus der plötzlich erwa-
chenden Menschenfreundlichkeit zu-
rück ins Schlafzimmer zu schocken.
Jeder benimmt sich nach Kräften da-
neben, lernt trotzdem ein bisschen
Gemeinschaftssinn, und bevor es
wirklich zur Utopie wird, kommt der
Sommer. Das Experiment des
aneinander Wärmens zerläuft sich
im harmlosen Spaß. -w-

Le grand partage F 2016. R&B: Alexan-
dra Leclère K: Jean-Marc Fabre D: Didier
Bourdon, Karin Viard, Valérie Bonneton,
Patrick Chesnais, Firmine Richard. 102
Min. E: Entfallene Szenen

HINDAFING (1)

München leuchtet von
ferne
Eine überzeugende Provinzposse
aus Bayern

Bürgermeister Alfons Zischl hat
große Pläne für seine kleine Ge-

meinde Hindafing. Ein Bio-Shopping-
center soll das Kaff zu einem überre-
gional bedeutenden Wirtschafts-
standort machen. Natürlich handelt
er nicht ganz uneigennützig, denn
Zischl muss Versprechen erfüllen
und ihn plagen Schulden. Nicht nur
die Gemeindekasse soll profitieren,
auch in seiner Tasche soll was hän-
gen bleiben. Als Hindafing Flüchtlin-
ge aufnehmen soll, gerät der schöne
Plan jedoch in Gefahr, denn die Men-
schen sollen im Shoppingcenter un-

tergebracht werden. Dafür winkt
ihm als Belohnung der Zugriff auf
das Schwarzgeldkonto seines ver-
storbenen Vaters. Für Zischl beginnt
ein regelrechter Eiertanz, bei dem er
mehr verlieren könnte als die
Wiederwahl.

Da hat der BR sich ja mal was ge-
traut und mit Hindafing eine gewag-
te, einzigartige Mischung aus Hei-
matserie und Groteske um Seilschaf-
ten, Flüchtlinge, Korruption, Drogen
und Eitelkeiten geschaffen. Obwohl
Hauptfigur Zischl nicht gerade eine
Identifikationsfigur ist, drückt man
ihm doch irgendwie die Daumen.
Das liegt zu einem guten Teil an Maxi-
milian Brückner, der dem listigen
aber überforderten Zischl eine sym-
pathische Note verleiht. Neben politi-
schen Gegnern setzen Zischl seine
Gattin, die sich für ne große Künstle-
rin hält, ein feister Fleisch- und
Wurstwarenfabrikant, der Vor-
standschef des lokalen Fußballver-
eins und ein überkorrekter Dorfpoli-
zist zu. Teilweise ist das arg dick auf-
getragen und manch ein Gag recht

platt. Dafür gibt es überraschende
Wendungen wie in Game of Thrones.
Auf politische Korrektheiten wird kei-
ne Rücksicht genommen. Auch wer-
den die Figuren nicht geschont und
müssen so manche Situation von
enormer Peinlichkeit überstehen. Lo-
ben muss man ausdrücklich, dass
hier etwas Eigenes geschaffen und
nicht versucht wurde, erfolgreiche in-
ternationale Produktionen nachzuah-
men und auf deutsche Verhältnisse
runter zu brechen. Wenn Zischl in
der letzten Folge seinen Blick über
München schweifen lässt ahnt man
nichts Gutes für den Freistaat. Eine
zweite Staffel wäre willkommen.

Olaf Kieser

-D 2017 R: Boris Kunz B:Nicholas J. Hoff-
mann, Boris Kunz, Rafael Parente K: Tim
Kuhn D: Maximilian Brückner, Andreas
Giebel, Katrin Röver, Petra Berndt. 2
DVDs 270 Min.

BOYS IN THE TREES

Dazed and Confused
Highschool-Ende ist immer
schwierig

1997 in einem Kaff in Australien. Co-
rey, Jango und ihre Clique freuen

sich auf Halloween, das Datum des
Festes markiert ihren Abschied von
der High-School. Nach dem Jango
am Abend taktlos in einen Flirt zwi-
schen Corey und der heißen Romany
geplatzt ist, zieht Corey verärgert al-
leine los und trifft seinen ehemaligen
Freund Jonah wieder. Als Jungs wa-
ren sie beste Freunde, dann wurde

Orlando Bloom und Noomi Rapace in „Unlocked“

Man kann die Leichen ja nicht einfach im Keller lassen: „Hindafing“



16 ULTIMO

D V D

der scheue Jonah zum beliebtesten
Mobbingopfer seiner Mitschüler. Aus
Mitleid und um der alten Zeiten wil-
len begleitet Corey seinen alten
Freund nach Hause. Auf dem Heim-
weg erinnern die beiden sich an
längst vergangene Zeiten und lassen
alte, imaginäre Wunderwelt wieder-
auferstehen. Realität und Phantasie
verschmelzen, doch nicht jede ist
harmlos.

Auch wenn das Cover eher auf Tee-
nie-Horror hindeutet, ist Boys in the
Trees ist vor allem ein melancholi-
scher Film über Freundschaft,
Schuld und Vergebung und das Er-
wachsenwerden. Die Protagonisten
befinden sich auf der Schwelle zum
Leben als Erwachsene. Während Co-
rey von einem Kunststudium in New
York träumt, reicht Jango es aus, zu
Kiffen und der King des Kaffs zu sein.
Es wird viel über das Leben gespro-
chen und in Erinnerungen ge-
schwelgt, wobei nicht jede schön ist.
Das ist optisch stimmungsvoll foto-
grafiert. Die Songs sind stimmig aus-
gewählt. Bei aller Sympathie kann
man aber nicht leugnen, dass der
Film etwas ziellos vor sich hin mäan-
dert. Für fast zwei Stunden fehlt ein-
fach die Dramatik. Da helfen eine
paar Mystery- und Gruselmomente
auch nur bedingt. -ok-

AUS 2016 R & B: Nicholas Verso K: Mar-
den Dean D: Toby Wallace, Gulliver
McGarth, Mitzi Ruhlmann, Justin Holbo-
row. 112 Min.

MAN DOWN

Verwüstetes Land
Shia LaBeouf erkennt seine Heimat
nicht wieder

Dunkle, graue Wolken verfinstern
den Himmel. Zwei Männer strei-

fen durch eine zerstörte Stadt. Der
eine ist der Marine Gabriel Drum-
mer, der grade aus Afghanistan zu-
rückgekommen ist und feststellen
muss, dass es sein Zuhause nicht
mehr gibt. Der andere ist sein bester
Kumpel. Gemeinsam wollen sie Ga-
briels Frau und kleinen Sohn finden.

Was sich nach postapokalypti-
schem Survival Actionthriller an-
hört, ist tatsächlich ein Drama über
einen traumatisierten Soldaten. Alle-
gorisch und etwas überkompliziert
erzählt der Film auf vier Zeitebenen
davon, wie der psychisch nicht grade
stabile Gabriel durch die Ausbildung
und den Kampfeinsatz traumatisiert
wird und welche Folgen das hat. Sze-
nen des endzeitlichen Amerikas,
eine Sitzung bei einem Militärpsycho-
logen, Rückblenden des erbitterten
Häuserkampfs und Momente aus der

Zeit vor Gabriels Afghanistan-Ein-
satz gehen unvermittelt ineinander
über. Es dauert ein wenig, bis man
versteht, was wann wo spielt. Noch
länger dauert es, bis man versteht,
was Gabriel alles erleiden musste.
Die Figur steht für über 200 000 trau-
matisierte Veteranen des Afghanis-
tan- und Irakkrieges. Shia LaBeouf
zeigt eine höchst beeindruckende
Leistung.

Der Film war einer der größten
Flops der Filmgeschichte: In Großbri-
tannien wurden genau drei (3!)
Tickets verkauft, in den USA spielte
der Film 400.000 Dollar ein -ok-

USA 2015 R: Dito Montiel B: Adam G. Si-
mon, Dito Montiel K: Shelly Johnson D:
Shia LaBeouf, Jai Courtney, Gary Old-
man, Kate Mara E: Bildergalerie. 90 Min.

DER WUNDERBARE GARTEN DER
BELLA BROWN

Verwachsene Seelen
Beim Pflanzensetzen kommen sich
zwei Herzen näher

Für den griesgrämigen Alfie Ste-
phenson ist seine neue Nachbarin,

die junge, neurotische Bella Brown,
eine von Gott auferlegte Prüfung. Die
junge Dame lässt den einst prächti-
gen Garten verkommen, was den pas-
sionierten Gärtner Stephenson
schlicht für ein Verbrechen hält. Und
dann wirbt diese Frau ihm auch
noch seinen Koch ab! Eines Tages
droht Bellas Vermieter, sie vor die
Tür zu setzen, sollte sie das wilde
Buschland nicht in drei Wochen wie-
der in einen vorzeigbaren Garten ver-
wandeln. Statt die junge Dame ins
Messer lau-
fen zu lassen
bietet Alfie
ihr seine Hil-
fe an. Denn
wenn Bella
geht, ist auch
der Koch
endgültig
weg.

Hier wird
mal kein Zyni-
ker gezähmt.
Vielmehr tun
sich zwei ein-
same Seelen zusammen. So wie der
Garten langsam Gestalt annimmt, so
erwächst aus dem Zweckbündnis all-
mählich gegenseitige Wertschätzung
und daraus Freundschaft. Jessica
Brown Findlay (Downton Abbey) und
Tom Wilkinson tragen den Film und
spielen wunderbar. Besonders
macht die erfreulich unkitschige Ko-
mödie ihre Mischung aus Optimis-
mus und Melancholie. -ok-

This Beautiful Fantastic GB 2016 R & B:
Simon Aboud K: Mike Eley D: Jessica
Brown Findlay, Tom Wilkinson, Andrew
Scott, Jeremy Irvine. 100 Min.

Zwischen Traum und Trauma: „Man Down“

WONDER WOMAN

Melancholie und Härte
Jetzt übernehmen die Frauen das
Heldenkino – und es macht endlich
wieder Spaß

Weil man amerikanischen Konser-
vativen im Moment gar nichts

Recht machen kann, hatten die hier
wieder was zu meckern: Wonder Wo-
man trägt ja gar keine US-National-
farben! – was angesichts der Tatsa-
che, des es sich um eine der griechi-
schen Mythologie entlehnte Heldin
handelt und der Film komplett in Eu-
ropa spielt, ein seltsamer Einwand
ist, aber sowas hält US-Konservative
schon lange von gar nichts mehr ab.
Schließlich haben wir Europäer uns
ja auch nicht beschwert, was der
Film aus dem I. Weltkrieg gemacht
hat (um das wenigste zu sagen: Lu-
dendorff starb erst später, und dann
auch nicht durch einen Schwerthieb.
Wenn man seine Rolle bei Hitlers Auf-
stieg bedenkt, wär´s so herum aber
besser gewesen).

Der Rest Welt sah einen faszinie-
renden Film, der die Überwältigungs-
optik von Zack Snyder-Produktionen

mit dem klugen Witz der Regisseurin
verbindet, die ihre Heldin perfekt in-
szeniert: Zu keiner Sekunde, in kei-
ner Szene wird sie zur Randerschei-
nung. Aber in fast allen Szenen ist zu
sehen, wie die Männer sie zu genau
dazu machen wollen. Gal Gadot, die
wir vor allem als Komikerin schon be-
eindruckend fanden, findet genau
die Mitte zwischen Action und Melan-
cholie, die die besten DC-Helden im-
mer ausgezeichnet hat, bevor sie
ihre Unschuld ans Krawallkino ver-
kauften. Batman und Superman kön-
nen jetzt in aller Ruhe Halma spie-
len, Wonder Woman ist da.

Der große Feminist James Came-
ron befand im Nachklapp, dass dies
„ein Schritt zurück“ sei (wohin auch
immer), wir aber fragen uns, ob das
große Aufräumen in Hollywood nach
der Weinstein-Affäre nicht auch eine
Folge dessen ist, dass der erfolgreich-
ste Film dieses Kino-Sommers von ei-
ner Frau gedreht wurde und eine
weibliche Hauptrolle enthielt. Regis-
seurin Patty Jenkins jedenfalls arbei-
tet bereits am zweiten Teil und hat
dafür, wie man hört, vollkommen
freie Hand. -aco-

USA 2017 R: Patty Jenkins B: Allan Hein-
berg K: Matthew Jensen D: Gal Gadot,
Chris Pine, Connie Nielsen, Robin Wright,
Danny Huston, Daviw Thewlis, 141 Min.
(Für Blockbuster verweigern die Verleiher
zunehmend Rezensionsexemplare, wes-
halb wir zur DVD nichts sagen können)

Chris Pine, Gal Gadot in „Wonder Woman“

Jessica Brown



TONTRÄGER
Futuristischer R&B, heiserer Offbeatpunk

& kuschelwarme Electroschleicher

FJØRT
COULEUR

G R A N D  H O T E L  V A N  C L E E F  /  I N D I G O

Diese Band ist wie ein Stein, den
irgendjemand einmal ins Wasser
geworfen hat. Und seither ziehen
Fjørt in gleich mehrfacher Hinsicht
immer größere Kreise. Da ist zum
einen die Musik, die von Veröffent-
lichung zu Veröffentlichung weiter
ausholt, andere Einflüsse mit ein-
bezieht und dadurch feiner ausfor-
muliert wirkt. Natürlich steht auch
auf ,,Couleur“ derbes Posthard-
core-Geballer im Mittelpunkt. Im
Vergleich zu den Vorgängerplatten
schleichen sich aber immer deutli-
cher auch verhaltene Passagen mit
melodischen Ideen ein, die dem
Hörer kurze Verschnaufpausen ge-
währen. Auch textlich zieht Fjørt
hier weitere Kreise: Arbeitete der
Ich-Erzähler beim Vorgänger noch
sehr persönliche Geschichten auf,
reicht sein Blick mittlerweile über
das eigene Umfeld hinaus, nimmt
gesamtgesellschaftliche Verände-
rungen aufs Korn, thematisiert die
Notwendigkeit zusammenzuhalten
und plädiert für Diskurs statt Aus-
grenzung. Zusammen sorgen Mu-
sik und Texte dafür, dass Fjørt im-
mer größere Wellen schlägt und
längst ein Publikum weit jenseits
der Hardcore-Szene erreicht.

Christoph Löhr

KELELA
TAKE ME APART

W A R P  R E C O R D S  /  R O U G H  T R A D E

Wer hätte gedacht, dass ausgerech-
net R&B irgendwann mal den Sta-
tus der Musik der Zukunft verpasst
bekommen würde… Aber die letz-
ten Jahre brachten eine Heerschar
an Talenten des Genres nach oben.
Hat auf der Seite der Männer vor al-
lem Frank Ocean die Musikwelt er-
obert, sind es bei den Damen die mit
progressiven, in der elektronischen
Musik verwurzelten Beats ausge-
statteten Jessy Lanza, Abra und
jetzt Kelela. Die Hoffnungsträgerin
überzeugt mit hyper-futuristischer
Musik, die mit weichen Drum-Pads
und vertrackten Melodien aufwar-
tet und einem Genre, welches sich
in den letzten Jahren immer weiter
entwickelt hat, einen weiteren Hö-
hepunkt verpasst. Ein verführeri-

ARIEL PINK
DEDICATED TO BOBBY JAMESON

M E X I C A N  S U M M E R  /  A L I V E

Die Geschichte von Folk-Sänger
Bobby Jameson ist so tragisch wie
spannend: In den 60ern wurde er
ohne sein Zutun als kommender
Folk-Star gehypt und stürzte letzt-
lich in die Depression ab. Ariel Pink
sieht sich möglicherweise in ähnli-
cher Position, widmet er ihm doch
seine Platte. Sein roher, weirder
Außenseiter-Funk-Pop schlug zu
Beginn des neuen Jahrtausends
hohe Wellen, ohne dass er so recht
ahnen konnte, wie es überhaupt
dazu kam. Eine gesunde Skepsis
gegenüber schnellem Ruhm kann
ja ohnehin nie schaden. Dabei hat
er diesen absolut verdient, hört
man sich abenteuerliche Ohrwür-
mer wie ,,Time To Live“ oder die
psychedelische Ballade ,,Another
Weekend“ an, welche das mittler-
weile 16. Album des umtriebigen
Kaliforniers highlighten. Wenn er
jetzt noch mit dem Ruhm klar-
kommt, darf man sich auf die näch-
sten 16 freuen. Christopher Hunold

COALS 
TAMAGOTCHI 

A D P  R E C O R D S  /  A L I V E

Es wird wieder kuschelig. Denn vor
dem heimischen Kamin macht sich
die Musik dieses polnischen Duos
ganz hervorragend. Was Katarzyna
und Lukasz an warmen Electro-
schleichern zaubern, das lässt an
Cocteau Twins denken, an lichtere
Momente von Soap & Skin und alle
Düsternis, die diese Musik natür-
lich auch enthält, löst sich im Wa-
bern der Trockeneisnebelschwa-
den auf. Sentimentale Assoziatio-
nen schon in den Titeln: ,,Going To A
Rave Alone“, ,,90’s Babies“, ,,MTV“
und natürlich der Albumtitel selbst.
Eine Generation hält Rückschau.
Wer also die Weltmüdigkeit einer
Lana Del Rey gerne mit der Melan-
cholie osteuropäischer Industrie-
landschaften verbindet und dazu
gekonnt milde mit warmsonorigen
Sounds ins sentimentale Nirvana
gewiegt werden möchte, der hat
hier seinen Spätherbst-Soundtrack
gefunden. Karl Koch

JAYA THE CAT
A GOOD DAY FOR THE DAMNED

D E S T I N Y  R E C O R D S  /  B R O K E N  S I L E N C E

Fünf Jahre ist es her, dass Geoff
Lagadec und die Seinen ihr letztes
Album auf den Markt warfen. Jetzt
erscheint mit ,,A Good Day For The
Damned“ der Nachfolger, mit dem
die in Amsterdam residierenden

Jaya The Cat ihre Position unter
den schmissigsten Reggae-Punk-
bands des Planeten behaupten. 15
Songs lang beweist das Quintett,
dass es sich im klassischen Rock-
steady-Offbeat genauso wohlfühlt,
wie im Eins-Zwei-Drei-Vier-Gib-
Gummi-Rock. Gespickt mit Roots
und Riffs, finden sich etliche
knackige Nummern, die nur darauf
warten, auf die Bühne gebracht zu
werden. Unter die offensichtlichen
Zutaten mischen sich dabei auch
leichte Spuren von Blues, Soul, Dub
und Dancehall, die dem Bandsound
neue Facetten verpassen. Textlich
geht es nicht nur um smoothe Som-
mergeschichten, Liebe und Party.
Auf unnachahmlich heiser-ras-
selnde Art zeigt Lagadec auch poli-
tisch Kante: ,,The world has gone
insane“. Da müssen eben auch Fei-
erbands mal ne klare Ansage ma-
chen. Christoph Löhr
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sches Album, das vor allem bei Dun-
kelheit zum Gewinn wird. Wäre Aa-
liyah noch am Leben, 2017 könnte
sie so klingen. Vielleicht das größte
Kompliment, das man Kelela ma-
chen kann. Christopher Hunold

WILLIAM PATRICK CORGAN
OGILALA

B M G  R I G H T S  /  W A R N E R

Aus Kindern werden Leute. Oder so
ähnlich. Irgendwann auf dem Weg
von den Smashing Pumpkins ins
Hier und Jetzt hat sich der Billy in
den William Patrick verwandelt.
Und dieser William Patrick lässt die
einst so wichtigen, mal flächigen,
mal mächtig rotzigen Gitarren auf
seinem zweiten Soloalbum kom-
plett links liegen. Stattdessen setzt
er auf eine der Qualitäten, die schon
in jungen, wilden Tagen fraglos
vorhanden war, aber gerne hinter
einer wuchtigen Schicht von Hall
und Effekten verborgen wurde:
Corgan ist ein brillanter Songwri-
ter. Im Jahr 2017 steht sein
Händchen für Melodieverläufe und
Harmonien in der ersten Reihe. Der
einstige Meister des wuchtigen Ar-

rangements agiert im abgespeck-
ten Rahmen zwischen akustischer
Gitarre und Piano. Bisweilen
schauen ein paar Streicher vorbei –
und fertig. Nicht zuletzt dank seiner
markanten Stimme ist ,,Ogilala“
aber auch mit diesem Set-Up ein
unverwechselbares Stück Corgan.
Ein sanftes, nun ja, Spätwerk, dem
die Knöpfedreherei von Produzen-
ten-Gott Rick Rubin als Tüpfelchen
auf dem i gut tut. Christoph Löhr

ST. VINCENT
MASSEDUCATION

C A R O L I N E  /  U N I V E R S A L  M U S I C

Drei Jahre nach ihrem bislang er-
folgreichsten Album haut Annie
Clark eine Platte raus, die auf den
ersten Ton wie Blick auch von Lady
Gaga hätte stammen können. Ob
dies nun als Kompliment zu verste-
hen ist, mag jeder für sich selbst
entscheiden. Fest steht: Drum
Machines, Synthesizer, druckvolle
Beats, dazu hymnischer Pop – all
das hat Einzug in den Klangkosmos
von St. Vincent gehalten, offenbart
dabei aber weitaus mehr Substanz,
als der erste flüchtige Eindruck be-
fürchten lässt. Ausgestattet mit
immensem Songwriter-Talent ver-
passt sie jedem Track einen doppel-
ten – gelegentlich auch einen drei-
fachen – Boden und erzählt mit ver-
zerrter, fast schon schreiender Gi-
tarre auf ihrer bisher intimsten
Platte etwa über die Dualität von
Ost- und Westküste. Spätestens
nach dem zweiten Durchgang wird
klar, dass dieses Album eben doch
nur von St. Vincent sein kann. 

Christopher Hunold

BENJAMIN CLEMENTINE 
I TELL A FLY

C A R O L I N E  /  U N I V E R S A L

Mercury-Prize-Gewinner Clemen-
tine lässt seinem umjubelten Debüt
ein Konzept-Album zum Thema
Fremdheit folgen, das er an ein
Theaterstück anlehnt, zu dem er
durch seine eigene Geschichte in-
spiriert wurde. Auf seinem ersten
Visum wurde er als ,,Alien“ be-
zeichnet, deshalb geht’s auf diesem
abwechslungsreichen Album mit
einer extraterrestrischen Story los.
Das Gefühl, nirgendwo zuhause zu

sein, kleidet der talentierte junge
Mann in weirde Pop-Nummern, in
denen Pianos und Cembalos ihr Un-
wesen treiben und die einzigartige
Stimme dieses etwas anderen Sän-
gers immer wieder eine Lieferung
Gänsehaut bestellt. Die mit moder-
nen Sounds upgedatete Platte zün-

LIAM GALLAGHER
AS YOU WERE

W A R N E R  M U S I C

Wenn im Kontext mit Liam Gallag-
hers Solodebüt das Wort ,,überra-
schend“ fällt, liegt das sicher nicht
an der Musik. ,,As You Were“ klingt
haargenau wie das, was wohl jeder
von ,,Our Kid“ erwartet hat: Brit-

pop, wie er schon immer prima
funktioniert hat. Breitbandarran-
gements, klassische Insel-Melodie-
bögen und darüber singend ein
Liam, wie man ihn stimmlich seit
ewigen Zeiten nicht gehört hat. Das
Überraschende an diesem Album
ist vielmehr der Eindruck, dass Bri-
tanniens schnoddrigster Großkotz
eben doch nicht durchgehend
großkotzig zu sein scheint. Bei aller
Hybris liegen diesem Dutzend
Songs zwei Erkenntnisse zugrunde:
Beady Eye war zum Freischwim-
men von Oasis nicht das richtige
Vehikel und Songwriting ist einfach
nicht das Metier des Manchester-
Goldkehlchens. Folgerichtig fir-

miert Liam nun (a) unter eigenem
Namen und lässt sich (b) die Songs
von Profis wie Greg Kurstin schrei-
ben. Das Ergebnis erfindet das Pop-
rad erwartungsgemäß nicht neu,
klingt aber frisch und birgt eine
knappe Handvoll Nummern mit Hit-
potential. Christoph Löhr

det besser als ihr Vorgänger, ver-
bindet die Ungewissheit und Klän-
ge der Neuzeit mit einem Mann,
dem man das Ankommen gönnt.

Christopher Hunold
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IM FADENKREUZ
PUNK, HIP HOP & ANARCHIE: ANTILOPEN GANG

K
oljah, Danger Dan und Panik
Panzer sind die Antilopen
Gang. Das linke Rap-Trio hat
sich auf die Fahnen geschrie-

ben, die Grenzen des deutschen Hip
Hop zu verschieben – in Richtung
Punk. In ihrem letzten Album ,,An-
archie und Alltag“ lassen Kolja Pod-
kowik, Daniel Pongratz und Tobias
Pongratz klassischen Rap auf echte
Instrumente wie E-Gitarre und Kla-
vier treffen und sparen nicht an
Kritik an der Gesellschaft – und an
sich selbst. Ultimo sprach mit dem
Trio in Berlin über Globalisierung,
RAF-Rentner und Morddrohungen.
Ihr zitiert in euren Songs immer
wieder Deutschrock-Pioniere wie
Fehlfarben oder Ton Steine Scher-
ben. Mögt ihr, wie die mit Sprache
umgehen?
Danger Dan: Neulich wollte ich eine

Spotify-Playlist machen und dafür
ein paar geile Lieder raussuchen,
die ich gerade gern höre. Aber viele
Lieder gibt es gar nicht auf Spotify,
weil sie scheinbar zu alt sind. Die
Band Ideal zum Beispiel war lange
vor meiner Zeit da, aber sie klingt
krass aktuell. 
Koljah: 1980 kam die erste Platte
der Fehlfarben heraus. Sie ist für
mich bis heute unerreicht!
,,Anarchie und Alltag“ ist eine An-
spielung auf die Fehlfarben-Platte
,,Monarchie und Alltag“. Sie gilt
als Klassiker des deutschen Punk.
Welche Bedeutung hat das Wort
Punk für euch?
Koljah: Wir haben alle drei eine
Punk-Sozialisation und kommen
mit unserer Band aus dem autono-
men Umfeld. Wir werden heute im-
mer als die Punker im Rap gesehen,

aber früher war das genau umge-
kehrt. Damals waren Hip Hop-Ver-
anstaltungen in autonomen Zen-
tren noch etwas Ungewöhnliches.
Es kommt also immer auf die jewei-
lige Umgebung an, dabei sind wir
immer dieselben!
Ist die Idee von Punk heute immer
noch dieselbe wie 1977?
Danger Dan: Die Idee von Punk
kann man nicht über 40 Jahre kon-
servieren. 1977 wurden diese gan-
zen aufgeblasenen Rockstars mit
ihren siebenminütigen Gitarrensoli
vom Punk weggefegt und jeder
konnte sich quasi ein Instrument
schnappen und loslegen. Mittler-
weile ist Punk selbst ein alteinge-
sessenes Musikgenre. Von daher
kann die Idee heute nicht mehr die
gleiche sein. Heute müsste es ei-
gentlich darum gehen, den arrivier-

ten Punkrockbands in den Arsch zu
treten!
Was haben Anarchie und Alltag
gemeinsam?
Koljah: Das ist eigentlich ein Wider-
spruch. Es kommt immer drauf an,
was man unter Anarchie versteht.
Das kann z.B. eine herrschaftslose
Gesellschaft sein. Man könnte auch
sagen, wir als Band leben Anarchie
und Alltag, weil wir im einen Mo-
ment auf Bühnen durchdrehen und
im nächsten sind wir wieder zu-
hause.
Versteht ihr euren Song ,,RAF
Rentner“ als Abgesang?
Danger Dan: Unser Lied ist eine
kritische Auseinandersetzung mit
einer verkalkten Idee, die aus einer
vollkommen rückschrittlichen Ideo-
logie entstanden ist. Dadurch, dass
jetzt wieder RAF-Leute aufgetaucht
sind und Banken überfallen müs-
sen, weil sie Geld brauchen, haben
wir uns überlegt, wie schlimm das
eigentlich sein muss! Deren Zeit ist
längst vorbei und ihre Ideen sind
vollkommen überholt. Aber sie ver-
stecken sich immer noch und kön-
nen nicht mal zum Zahnarzt gehen.
Sie werden wahrscheinlich auch
keine Beerdigung haben, wenn sie
nicht geschnappt werden. Diese
tragischen Gestalten bieten auf je-
den Fall Stoff, um sich mit ihnen
auseinanderzusetzen. 
Im Augenblick erleben wir eine
massive Kritik an Globalisierung
und Kapitalismus. 
Danger Dan: Die Frage ist, wie man
kritisiert: Wenn man davon aus-
geht, dass es reicht, die Bonzen in
die Luft zu sprengen, dann ist das
eine verkürzte und plumpe Idee. Ich
halte das für Schwachsinn. Und nur
den Kapitalismus zu kritisieren, ist
nicht unbedingt ein fortschrittlicher
Gedanke – das macht die NPD ja
auch. Es geht darum, eine genauere
Analyse zu finden.
Kann Musik so etwas leisten?
Koljah: Mich haben bestimmte Tex-
te von Punkbands auf bestimmte
Themen gebracht. Ich glaube aber
nicht, dass Musik revolutionäres
Potenzial hat. Ton Steine Scherben
verstanden sich am Anfang als
Band der Bewegung, aber es kommt
nicht von ungefähr, dass sie nach
zwei, drei Jahren keinen Bock mehr
hatten, die Jukebox für die linksra-
dikale Szene zu sein.
Warum radikalisieren sich junge
Menschen heute?
Koljah: Radikal heißt dem Wortsin-
ne nach: an die die Wurzel gehen.
Das ist nichts, was der IS tut. Es ist
falsch, es Radikalisierung zu nen-
nen, wenn Leute irgendwelchen
kruden Ideologien anhängen und
dann Terror machen. Warum sie
dies tun, hat damit zu tun, dass wir

Mitleid mit den RAF-Rentnern: 
Antilopen Gang
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SWEET CHAOS
NATALIE ROSE FINDLAY SPRENGT STILGRENZEN

S
chon im zarten Alter von 15
Jahren hat die 1991 in Stock-
fort bei Manchester geborene
Engländerin ein klares Ziel

vor Augen: Musik als unabdingbare
Berufung. In ihrer Jugend geben
Künstlerinnen wie Lily Allen oder
Kate Nash den Ton an. Da denkt
sich die junge Britin: ,,Dem muß ich
noch etwas anderes hinzufügen!“
Klanglich befeuert von unterschied-
lichen oldschooligen Einflüssen wie
der Blueslegende Howlin’ Wolf,
dem gospeligen Soul von Billie Holi-
day oder dem Retrotrend der zur
Jahrtausendwende mächtig ange-

sagten White Stripes oder auch
Strokes nimmt Findlay erste Songs
auf. Diese poppig rockige Melange
ohne klare Stilausrichtung nennt
sie treffend ,,Garage-Synthie-Indie-
Irgendwas“.

Diese Stilgrenzen sprengende
Herangehensweise hat die Mitt-
zwanzigerin und überzeugte Vege-
tarierin bis heute beibehalten und
trifft damit scheinbar den Nerv ei-
ner nicht mehr so eng in Stilschub-
laden denkenden neuen Generation
von Musikkonsumenten. Begeg-
nungen mit Liam Frey (Sänger von
The Courteeners) und Jake Bugg

führen zu Supportjobs bei deren
Konzertourneen. Findlays Karriere
nimmt Fahrt auf und sie vergrößert
ihren Bekanntheitsgrad rasant.
Und als schließlich der Autokon-
zern BMW für eine seiner Werbe-
kampagnen ihren Song ,,Off & On“
benutzt, steht die Karriereampel
auf Grün.

Mit der 2015 veröffentlichten De-
büt-EP ,,Electric Love“ und mar-
kanten Songs wie ,,Stoned And Alo-
ne“, ,,Electric Bones“ oder ,,Wild &
Unwise“ festigt die selbstbewußte
Sängerin ihre Vision und positio-
niert sich mit wunderbar kratziger
Stimme im klanglichen Umfeld von
PJ Harvey, Alison Mosshart (The
Kills, The Dead Weather) oder auch
Amy Winehouse. Ihren selbstauf-
erlegten Anspruch, Motown-Soul
ebenso wie Psychedelic Rock, den
Blues oder auch Hip Hop zu lieben,
kann sie nun immer freier verwirk-
lichen. Stilistische Limits oder
Grenzen jedweder Art existieren
für Findlay schlicht nicht und hier
wandelt sie die frühe (und negative,
weil einengende) Erfahrung der
Unterzeichnung eines Major-Deals
kurzerhand um in eine positive Her-
angehensweise nach dem Motto: Al-
les geht!

Ihr im März diesen Jahres er-
schienenes Album ,,Forgotten Plea-
sures“ erzählt ungefiltert, offen und
auf den Punkt gebracht vom alltäg-
lichen Irrsinn in London, der Angst
vorm Scheitern oder einfach vom
Hunger auf das Leben und die Lie-
be. Die Welt der Natalie Rose Find-
lay ist gleichermaßen komplex wie
kontrastreich, geordnete Harmonie
und wildes Durcheinander verei-
nen sich zum dynamischen Gegen-
satzpaar, das sich mit ,,wunder-
schönes Chaos“ treffend umschrei-
ben läßt. Auf keinen Fall verpassen!

Frank Möller

MÜNSTER, GLEIS 11.11.

in einer sehr komplexen Welt leben.
Es gibt offensichtlich viele Proble-
me. Es ist einfacher, sich nicht da-
mit zu beschäftigen, sondern sim-
plen Erklärungsmustern zu fol-
gen…
Ein Song heißt ,,Lob der Lüge“.
Seid ihr schon mal belogen oder
abgezockt worden?
Koljah: Als ich noch Kiffer war,
wurde ich regelmäßig abgezockt
beim Versuch, mir Gras zu kaufen,
haha. Ich habe alles geglaubt und
bin auf jeden Unsinn reingefallen.
Als Jugendlicher habe ich mal für
20 Mark Brennnesseln gekauft.
Euer Hit ,,Beate Zschäpe hört U2“
führte zu einer Klage, die ihr ge-
wonnen habt. Fühlen sich von dem
Lied noch immer Menschen auf
den Schlips getreten?
Koljah: Wir haben viele Mails und
Kommentare aus der rechten und
der Verschwörungstheoretiker-
Szene bekommen. Das ging bis zu
wüsten Beschimpfungen und Mord-
drohungen. Wir haben da in ein We-
spennest gestochen und sind zum
Feindbild geworden für die Leute,
die wir in ,,Beate Zschäpe hört U2“
angesprochen haben.
Danger Dan: Beschimpfungen von
Leuten, die ich scheiße finde, sind
für mich eher ein Kompliment!
Nichtsdestotrotz darf man das nicht
herunterspielen. Es gibt eine mili-
tante rechte Szene. Menschen, für
die die rechte Szene eine ernsthafte
Bedrohung bedeutet, können sich
diese Rolle nicht aussuchen, weil sie
in den Augen der Rechten einfach
die falsche Hautfarbe oder sexuelle
Orientierung haben. In unserem
Fall ist es eher ein Luxus, in deren
Fadenkreuz zu geraten!

Interview: Olaf Neumann

OSNABRÜCK, HYDE PARK 16.12.
BIELEFELD, RINGLOK-

SCHUPPEN 27.1.
MÜNSTER, SPUTNIKHALLE 28.2.

K O N Z E R T E

Garage-Synthie-Indie-Irgendwas: Findlay
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DUNGEONS

Die böse
Nekromantin

Der Comic »Battle Chasers« als
hübsches Spiel

E
nde der 90er erschien beim ame-
rikanischen Wildstorm Verlag
Joe Madureiras Comic-Reihe

Battle Chasers. Optisch überragend,
fand die Mischung aus Fantasy und
Steam Punk schnell viele Fans. Lei-
der erschienen dennoch nur neun
Hefte. Nicht weil die Verkaufszahlen
nicht stimmten, sondern weil Madu-
reira ständig länger brauchte, um
ein Heft fertig zu stellen. Manch ein
Fan nörgelte, der Starzeichner und
Gamedesigner sollte weniger zocken
und mehr zeichnen. Umso erfreuli-
cher, dass die Battle Chasers um die
kleine aber schlagkräftige Gully, den
tierfreundlichen Kriegsgolem Cali-
bretto oder die ebenso attraktive wie
gerissene Piratin Red Monika jetzt in
Battle Chasers Nightwar als Helden
eines Videospiels zurückkehren.

Zuerst wird ihr Luftschiff zerstört
und die Truppe über einer mysteriö-
sen Insel verstreut. Wir beginnen
das Spiel mit der kleinen Gully. Zu-
nächst gilt es, ihre Freunde zu fin-
den. Dabei kommen wir den Machen-
schaften einer gefährlichen Nekro-
mantin auf die Spur, die bei ihrer Su-
che nach einem mächtigen Artefakt
keine Einmischung von irgend-
welchen Abenteurern wünscht.

Battle Chasers Nightwar ist ein
klassischer Dungeon Crawler, ein
Spiel also, dass die Helden regelmä-

ßig in verschachtelte Raum- und
Gangsysteme führt. Auch eine Nähe
zu japanischen Rollenspielen ist un-
verkennbar. Man bewegt sich auf ei-
ner hübsch anzuschauenden, stili-
sierten Weltkarte von Punkt zu
Punkt, bekämpft zwischendurch
Monster, spricht mit anderen Charak-
teren, sammelt Beute, kauft Ausrü-
stung, erfüllt Aufgaben und treibt so
die Story vorwärts. Regelmäßig müs-
sen unsere Helden dafür in schöne
Dungeons hinabsteigen. Da die
zufallsgeneriert sind, betritt man nie
zweimal den gleichen. Es gibt ab-
wechslungsreiche Rätsel zu lösen,
und natürlich stößt man auf jede
Menge Gegner und Monster. In dem
tollen Kampfsystem liegt eine der
großen Stärken des Spiels. Die Kämp-
fe laufen rundenbasiert ab. Alle Cha-
raktere verfügen über unterschiedli-
che Fähigkeiten und Kräfte. Die
Kämpfe bleiben durchweg knackig
und herausfordernd. Nett ist auch
dass man nicht in jede Konfrontation
gehen muss.

Etwas mau sind die Übersetzung
und die Sprachausgabe. Es gibt eini-
ge Fehler. Nebenquests sind häufig
nicht vertont. Immerhin gibt es Zwi-
schensequenzen mit Sprechblasen.
Optisch ist Battle Chasers Nightwar
mit seinem Comic-Stil ein Genuss.
Auch die musikalische Untermalung
und das Sounddesign sind gelungen.
Eine gehörige Portion Humor wie hu-
manoide Haie als Fischhändler und
ein Haufen netter Ideen und Details
runden das Spiel ab und sorgen für
langanhaltenden Spielspaß.

Olaf Kieser

Battle Chasers Nightwar Airship Syndi-
cate / THQ Nordic. Für Nintendo Switch,
PC, PS4, Steam, Xbox One

DAMALS

Noch einmal
jung

»Life is Strange« bekommt ein
Prequel vor dem Sturm

A
lle waren begeistert, wie einfühl-
sam das kleine Adventure vor ein
paar Jahren Teenager an allerlei

ernste Fragen des Lebens heranführ-
te und um das Ende ihrer Welt rin-
gen ließ. Niemand konnte sich vor-
stellen, wie die Geschichte um die
schüchterne Max, ihre ruppige
Freundin Chloe
und den Unter-
gang des nur
scheinbar idylli-
schen Küstens-
tädtchens Arca-
dia Bay weiter
gehen könnte.
Es ging ja fünf
Episoden lang
um Entscheidun-
gen und ihre Aus-
wirkungen, und
auch wenn wir
mit Replay und
Zeitreise einiges ändern konnten,
war die Hauptbotschaft: Was du tust,
hat Konsequenzen. Eine Konse-
quenz des Erfolgs war, vor der Fort-
setzung einem neuen Entwickler die
Vorgeschichte zu übergeben und der
Verzicht auf die Ungeschehen-Opti-
on.

Before the Storm beginnt drei Jah-
re vor dem Ende: Chloe ist 16 und
schwierig, sie raucht, treibt sich
nachts am Bahndamm herum und
geht zu illegalen Konzerten in zwie-
lichtigen Kaschemmen. Wir haben
anfangs die leichte Aufgabe, uns am
Türsteher vorbei zu schwindeln,
beim Widerworte geben aufmerk-
sam zuzuhören und ein paar morali-
sche Entscheidungen zu treffen.
Klau ich Geld, um meine Gras-Schul-
den zu bezahlen? Später lernen wir

Freundinnen fürs Leben: „Life is Strange“

die rätselhafte Rachel kennen, die
wir in der Zukunft so verzweifelt
suchten, und haben lange Gespräche
übers jung sein und herumsitzen.

Der Verzicht auf das Replay des
Vorgängers macht das Adventure
noch etwas gemächlicher, und es
gibt noch mehr Pausenpunkte, an de-
nen Chloe einfach sinnierend im
meist herbstlich-warmen Licht sitzt
und ihr Tagebuch liest. Zwar muss
man mal die Nagelfeile besorgen,
um das Schild abzuschrauben, um
damit die Klappe abzuhebeln, hinter
der dann die Münze liegt, mit der wir
das Fernrohr bezahlen, dass uns end-
lich sehen lässt, was Rachel uns zei-
gen will. Aber zum Glück tritt dabei

nie Hektik oder Langeweile auf. Das
spielerische Element treibt das Spiel
gar nicht voran, es sorgt eher dafür,
dass ich bei den vielen jugendlichen
Selbstzweifeln ein bisschen Selbst-
wirksamkeit erfahre. Warum mag
mich keiner, wie kann Rachel etwas
an mir finden, bin ich wirklich so
tough wie ich tue? Aber diese Kiste
kann ich wuppen. Das ist gut für heu-
te. Und wenn schon nicht
mitreißend, dann doch einnehmend
genug für die erste Episode.

Zwei weitere folgen noch. Abon-
nenten kriegen eine vierte Bonus-Fol-
ge dazu, in der Max, die Heldin des
Vorgängers, noch einmal auftaucht.

Wing

Life is Strange – Before the Storm (1).
DeckNine/SquareEnnix.FürPCundKon-
solen
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PUPPENTHEATER

König der
Geschichten

Salman Rushdies »Golden
House« ist viele Bücher

durcheinander

E
r erzählt mit Wucht und wendig.
Mit Hintersinn und voller schein-
bar vordergründiger Abschwei-

fungen. Und er beherrscht sein Mate-
rial und seine Methoden so souve-
rän, dass er gleich zu Beginn einen
Erzähler erfindet, der von seinen ei-
genen Ideen so haltlos fortgetragen
wird, dass er nur durch eine Figur ge-
rettet werden kann, die sich selbst er-
funden hat. Ein gewisser René Unter-
linden, bisher als Drehbuchautor
und Filmemacher eher erfolglos,
stößt auf einen ungewissen Nero Gol-
den, einen geheimnisvollen Tycoon,
der mit drei Söhnen aus einem Land,
das man nicht nennen darf, nach
New York einreiste, und dort als bis
zur Namenswahl radikaler Neuan-
fänger zum umschwärmten Star der
Gesellschaft aufsteigt. Er hat eine
dunkle, irgendwie mafiöse Vergan-
genheit und später ein Techtelmech-
tel mit einer echten Hexe. Sehr wahr-
scheinlich, weil Rushdie, der echte
Autor, seinem vorgeschobenen René
Gelegenheit geben will, mit seinem
Wissen über Baba Yaga und anzuge-
ben, so wie er vorher allüberall mit
Filmzitaten und mythologischen
Referenzen herumwirft.

Krimi und Märchen gehen durch-
einander, ein postmoderner Kurs im
kreativen Schreiben und eine bei-
nahe philosophische Reflexion über
das Böse im Menschen, eine Gro-
teske über den Verfall der Sitten und
ein manchmal komisch über sich

selbst stolpernder Versuch zum Welt-
rekord im Ganzlangesätzemachen.
Oder ein Abschnitt in genderneutra-
ler Schreibe. Alles ist in diesem Gol-
den House, sogar ein Donald Trump,
der als bloße Karikatur im überquel-
lenden Figurentheater Rushdies
aber kaum auffällt. Wer mag, lässt
sich mitreißen vom sprudelnden
Sprachfluss über Stock und Stein,
wer nicht mag, kann sich überall
kleine Scheibchen vom prallen Werk
abschneiden, um ein Thema für eine
Seminararbeit daraus zu basteln.
Zum Beispiel über die Theorie des
Filmens von David Cronenberg, der

garstigsten Horror drehte und viel
über die Bedeutung der Kamera-
führung nachdachte.

Leider geht nicht beides zugleich,
ergriffen sein und begreifen, mitge-
hen und sich die Fußnoten dazu den-
ken. Das geht eigentlich nie, aber
hier möchte man es können. Wing

Salman Rushdie: Golden House.
Deutsch von Sabine Herting, C. Bertels-
mann, München, 512 S., 25,00

Salman Rushdie

SCIENCE F ICT ION

Versiegende
Ströme

John Scalzi trägt alte Hüte auf

D
er große Auftakt von John Scal-
zis neuer, bisher größter
Science-Fiction-Serie“ steht auf

der Rückseite von Kollaps – Das Im-
perium der Ströme. Da kommt offen-
kundig was Großes auf uns zu.

Der Amerikaner John Scalzi ist ein
von bemerkenswerter Phantasielo-
sigkeit geprägter Autor. Er verwei-
gert jede äußere Beschreibung,
chromblitzende Raumschiffar-
maturen kommen bei ihm so
wenig vor wie Angaben über
äußere Erscheinung. Das
Geschlecht der Figur ist das
einzige, was er angibt. Körper-
größe, Barttracht, Haarfarbe –
nüscht. Ein „grünes Gewand
der imperialen Garde“ ist das
Höchste der Gefühle, zu dem
er sich hinreißen lässt. Wobei
wir beim zweiten Aspekt sei-
ner Einfallslosigkeit wären:
Weder Technik noch gesell-
schaftliche Entwicklung inter-
essieren ihn. Bei ihm herr-
schen auch in 1000 Jahren
noch „Fürstenhäuser“, Grafen und
Ladys und ein Imperator, Gilden und
Kirchen und ein machtloses Parla-
ment. Seine „Erklärung“ dafür ist so
dürftig wie der Einfall, dass ein rei-
sender Graf am Raumhafen abgeholt
wird von einem Chauffeur, der ein
Schild vor die Brust hält: „Graf
Marce…“. Er meint das Ernst.

Sein Einfall, der jetzt viele
Romane durchhalten muss: Ein
durch Wurmlöcher verbundenes

„Imperium der Ströme“ (so heißen
die Wurmlöcher bei ihm), in dem
Adelshäuser aufeinander einschla-
gen, wobei ganz oft das Wort

„ficken“ vorkommt. Der Roman lebt

von einer atemlos vorangetriebenen
Handlung und durchaus witzigen
Dialogen. Aber wo das große Vor-
bild, der gedankentiefe Langweiler
Frank Herbert, noch Kulturen und
Konsequenzen beschrieb, ist bei
Scalzi alles Action, unterbrochen
durch Spontanficks.

Auf innere Glaubwürdigkeit ach-
tet er dabei so wenig wie auf Hand-
lungsabläufe: Gegen Ende des
Romans sind zwischen einer und der
nächsten Romanseite neun Monate
vergangen (sein Haupthandlungsträ-
ger steckt halt in einer langwierigen
Wurmlochreise). Alle anderen Hand-
lungsstränge finden in der Zeit ein-
fach nicht statt und entwickeln sich
nicht.

Dazu gehört Scalzi der öden, ein-
fallslosen Fraktion an, die politische
System immer gleich für ein Jahrtau-
send einrichten – solange nämlich
gibt es die „Interdependence“ schon,
das System, das angeblich alles in
Balance hält – politische Systeme mit
derartiger Haltbarkeitsdauer sind
erheblich unwahrscheinlicher als
Reisen durch Wurmlöcher.

Die Science Fiction liegt im
Moment weitgehend am Boden.

Alex Coutts

John Scalzi: Das Imperium der Strö-
me: Kollaps. Aus dem Amerikanischen
von Bernhard Kempen. Tor bei Fischer,
Frankfurt 2017, 412 S., 14,99

John Scalzi



24 ULTIMO

B Ü C H E R

FAKE NEW S

Mit Lüge zum
Ruhm

Der israelische Roman
»Lügnerin« erzählt von einer

erfundenen Vergewaltigung

I
n einem Missverständnis sieht die
von Selbstzweifeln geplagte Nu-
phar die Chance, berühmt zu wer-

den. Der ehemals prominente Sän-
ger Avischai Milner soll in einem Hin-
terhof versucht haben, die Eisverkäu-
ferin zu vergewaltigen, und prompt
wird das vermeintliche Opfer zum
Lieblingslamm der Medien. Unter
der medialen Aufmerksamkeit blüht
die 17-Jährige auf, und nur langsam
entwickeln sich Schuldgefühle ange-
sichts der Tatsache, dass auch der
unschuldige Milner eine Entwic-
klung durchmacht: vom bösartigen
Narzissten zum Häufchen Elend.
Von der Lüge weiß nur Lavie, ein
selbstmordgefährdeter Teenager,
der aus seinem Fenster alles gese-
hen hat. Auch er zieht durch Erpres-
sung seinen Nutzen, bis sich aus den
heimlichen Treffen zwischen ihnen
eine beklemmende Liebesgeschichte
entwickelt.

Lügnerin von der israelischen
Autorin Ayelet Gundar-Goshen ist
keineswegs eine pathetische Mäd-
chengeschichte. Um das Getue der
Jugendlichen detailgenau zu
beschreiben, hält der Erzähler
genug Abstand zum Erzählten, oft

haarscharf an der Grenze zum Zynis-
mus - wenn der Erzähler als solcher
auftritt. Denn unermüdlich wird in
Biografien und Gedanken jeder noch
so belanglosen Figur rumgewildert
mit Gedankenströmen und mit Rüc-
kblenden, die teilweise jahrelang

zurückliegen. Das ist manchmal hilf-
reich, um Verständnis aufzubringen,
wirkt bei zu ausgeschweiften Erzäh-
lungen aber auch öfter mal fehl am
Platz. Wie die eingeworfene seiten-
lange Geschichte von der Marokkani-
sche Jüdin Raymonde, die für eine
Gratisreise nach Europa die Identi-

tät einer Holocaust-Überlebenden
annimmt. Eine nette Gegenthese zur
Lüge mit positiven Auswirkungen
ohne Opfer, aber für den Plot nicht
weiter von Belang.

Die große Wirkung auf das leben-
dige Tel Aviv und seine Bewohner,
die die kleine Lüge Nuphas mit sich
bringt, wird bildgewaltig, fast schon
expressionistisch beschrieben. Am
Ende muss Nupha sich entscheiden,
ob sie einen unschuldigen Mann ins
Gefängnis schicken kann oder den
gesellschaftlichen Spott, über sich
ergehen lässt, der ihr andernfalls
droht. Eine interessante Geschichte
mit beeindruckender Sprachgewalt,
auch wenn sich die Autorin Gun-
dar-Goshen darin manchmal etwas
verirrt. Melanie Unger

Ayelet Gundar-Goshen: Lügnerin. Aus
dem Hebräischen von Helene Seidler:
Kein & Aber, Zürich 2017, 336 S., 24.-

Ayelet Gundar-Goshen

RE ISEN BI LDET

Wiedersehen
mit Europa

In »Mr. Gandys große Reise«
findet ein Engländer zu sich

selbst – auf dem Kontinent

A
ls seine Frau Isobel eines Tages
auf dem Tennisplatz tot zusam-
menbricht, beschließt Timothy

Gandy, eine kleine Europareise zu un-
ternehmen. Nach 30 Jahren einer
Ehe, in der man einander vorwie-
gend freundlich ignorierte, stellt der
reisende Mr. Gandy bald fest, wie viel
von ihm selbst in den letzten 30 Jah-

ren abhanden gekommen war. Und
der Rest der Welt – oder zumindest
Europas – kann feststellen, dass der
gelernte Werbegrafiker Mr. Gandy
auch mit Mitte 50 noch ein hellwa-
cher, körperlich präsenter, kulturell
inspirierter und überhaupt sehr
charmanter Mann ist.

Die Prämisse des Reiseromans Mr.
Gandys große Reise ist denkbar ein-
fach, und der charmante Engländer
Alan Titchmarsh tut uns den Gefal-
len, dieses freundliche Buch nicht
mit zu viel Weisheiten und Abenteu-
ern zu belasten. Immerhin kommen
vor: Eine rätselhafte Pariser Galeris-
tin mit sehr roten Lippen, ein Yacht-
verkäufer in Monaco, eine 90jährige

Krimiautorin mit Villa und dauerbe-
schickertem Butler, ein Betrügerpär-
chen, eine verlorene Tochter, eine
sehr rothaarige kesse irische Nonne
(„Natürlich glaube ich an Wunder;
schließlich bin ich Nonne gewor-
den“) und sehr viel Nachdenken
über den Zusammenhang von Selbst-
findung und Kultur. Manchmal muss
man sich nur ein bisschen die Welt
angucken, um zu erkennen, wie man
selbst aussieht.

Das alles ist verfasst in der typi-
schen Leichtigkeit englischer Unter-
haltungsromane, also sich jederzeit
des kulturellen Erbes des Empires
bewusst – aber mit einem feinen
Hang zur Ironie: „Genieße das beglü-
ckende Gefühl des Fahrtwinds im
Haar, solange du kannst. Es ist ver-
gänglich. Das Haar, nicht das
Gefühl.“

Eigentlich eine perfekte Urlaubs-
lektüre für Leute, die neben der Son-
nenschutzcreme auch ihr Hirn mit
an den Strand bringen; leider hat der
Verlag das Buch erst im Oktober
herausgebracht. Thomas Friedrich

Alan Titchmarsh: Mr. Gandys große
Reise. Aus dem Englischen von Ursula
C. Sturm, HarperCollins 2017, 352 S.,
15,-

DENGL ISCH

Sunlies &
Barflies

Peter Littger scherzt noch
einmal über unsere

Lieblingsfremdsprache

B
and 1 war der Brüller, Band 2
treibt also das Entsetzen über

„Mirror Eggs“ und andere Miss-
verständnisse in locker zweispra-
chig dahinplaudernden, grob an
Sachbereichen orientierten Kapiteln
bis zum Exzess. Einer ist etwa eine
nach Duhnigkeit sortierte Liste von
knapp 100 Betrunkenheitszustän-
den und wie man sie english ausein-
anderhält. Trotzdem raten wir da-
von ab, jedenfalls in deutschen Bars,
jemanden als „stinko“ zu bezeich-
nen. Denn Deutsche verstehen Eng-
lisch immer falsch. Allerdings auf vie-
le verschiedene Weisen. Im einfachs-
ten Fall bedeuten englische Wörter
hier und da einfach etwas anderes,
von „flat“ bis „handy“ und so weiter,
im etwas komplizierteren machen
die Einen einen Unterschied, wo die
anderen keinen haben (Seiten und
Becken haben Ränder, Pools aber kei-
ne Margins), und richtig schwierig
wird’s, wenn die Grammatik mit-
spielt. Deshalb schiebt Peter Littger
bei allem Geflachse über das Gestam-
mel des denglischen Patienten auch
immer wieder ernste Lektionen ein
und hängt, weil die nicht reichen, lan-
ge Wortlisten voller guter Beispiele
an. Am schönsten aber ist, dass er da-

rüber hinaus kommt, schlechtes Eng-
lisch zu befrotzeln, und viel gut Beob-
achtetes über kulturelle Eigenheiten
und Missverständnisse erzählt. Sei’s
ein Weihnachtsbesuch bei der Kin-
derbuchautorin Judith Kerr in Lon-
don, sei’s eine Abrechnung mit der
Brexit-Argumentation. Solche Stel-
len nehmen der oft etwas
naseweisen / soucy Sprachkritik die
Beliebigkeit. Wing

Peter Littger: The devil lies in the de-
tail Folge 2. Noch mehr Lustiges und
Lehrreiches über unsere Lieblings-
fremdsprache. Kiepenheuer & Witsch,
Köln 2017, 318 S., 9,99

Peter Littger
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programm vom 30. oktober bis 12. november
konzerte | parties | lesungen | filme | komik | theater | kunst

LIVE-HIGHLIGHTS
MALKY

3.12.17 - MÜNSTER, HOT JAZZ CLUB

JAYA THE CAT
13.11.17 - MÜNSTER, SPUTNIKHALLE

GLORIA
14.12.17 - MÜNSTER, SKATERS PALACE

SHANTEL
25.11.17 - MÜNSTER, SPUTNIKHALLE
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Münster
STILLE Fotoobjekte von Fran-
ziska Schemel & Skulpturen
von Dina Nur 14.10.-18.11.
artlet studio Verspoel 20
DAS GLOBALE AUSMASS
VON FOLTER UND DIE GE-
SCHICHTEN VON OPFERN Aus-
stellung von Amnesty Interna-
tional 3.10.-31.10. Dominika-
nerkirche Salzstr. 10
SPIEGELUNGEN – SEIN UND
SCHEIN Fotoausstellung der
’Auslöserinnen’ 21.10.-1.12.
F24 Frauenstr. 24
LOOK UP TO THE SKY AND
SEE Gruppenausstellung 16.9.-
31.12. FB69 Galerie Prinzipal-
markt 32
DER ZEICHNER ROLF
ESCHER: NEUE ARBEITEN
11.11.-23.12. Galerie Frye &
Sohn Hörsterstr. 47-48
HERBSTSALON Freie Künstler-
vereinigung Die SCHANZE
11.9.-12.11. Galerie König
Kesslerweg 21
CHRISTO & JEANNE-CLAUDE –
THE FLOATING PIERS Limitier-
te Fotografien von Wolfgang
Volz 20.10.-11.11. Galerie
Ostendorff Prinzipalmarkt 11
EMIL CIMIOTTI ZUM 90. Bron-
zen und Papierreliefs 20.10.-
16.12. Hachmeister Galerie
Klosterstr. 12
FARBE BEKENNEN! 40 Jahre
Künstlervereinigung Spektrum
77 4.11.-26.11. Haus der Nie-
derlande Alter Steinweg 6/7
MOMENTS IN JAZZ Reiner
Schlag 1.9.-1.2.18 Hifi-Sound
Jüdefelderstr. 52

FÖRDERPREISAUSSTELLUNG
der Freunde der Kunstakade-
mie Münster e.V. 25.10.-
12.11. Kunsthalle Hafenweg
28
JAHRESAUSSTELLUNG 2017
1.10.-28.1.2018 Kunsthaus
Kannen Alexianerweg 9

DIE IMPRESSIONISTEN IN
DER NORMANDIE 14.10..-
21.1.18 PICASSOS NATUR
14.10.-21.1.18 Kunstmu-
seum Pablo Picasso Picasso-
platz 1

100 GEDANKEN Werke von
Dr. Susanne Hofmann 6.10.-
30.11. Landgericht Am Stadt-
graben

IDEE UND FORM Papierarbei-
ten von Reiner Ruthenbeck
11.11.-11.3.2018 RADAR Vi-
deoinstallation von Nicola Gör-
des und Stella Rossié ab
11.11. LWL-Museum für
Kunst & Kultur Domplatz 10

WASSER BEWEGT Erde
Mensch Natur, bis 7.1.2018
VOM KOMMEN UND GEHEN
Westfälische Artenvielfalt im
Wandel, bis 27.6.2027 LWL-
Museum für Naturkunde Sen-
truper Str. 285

DAS AUGE DER OBJEKTE Ber-
nard Langerock 12.11.-
18.2.2018 Museum für Lack-
kunst Windt-horststr. 26

WILDE ARTGENOSSEN Bilder
von Annette Isfort 21.9.-
19.11. Raphaelsklinik Foyer,
Loerstr. 23

WINTERSALON ’17 22.10.-
17.12. SO-66-Galerie Soester
Str. 66

BROKEN HEARTS AND OTHER
STORIES Malerei von Barbara
Lackhoff 7.10-10.11. CHAOS
IST LIEBE Fotografien von Nico-
las Bastuck ab 11.11. Spec-
Ops von Vincke Str. 5-7
ICH SEHE BLAU UND DENKE
GRÜN Bilder von Dr. Susanne
Hofmann bis 31.12. St. Fran-
ziskus-Hospital, Radiologie Ho-
henzollernring

ALFONS EGGERT Kombinatori-
sche Fotografie 29.8.-5.11.
VOR 50 JAHREN: MÜNSTER
1967 bis 3.12. DIE MACHT
DES WASSERS – TAUFEN IN
DER REFORMATION 1.9.-
14.1.2018 ALOYS RÖHR Feld-
postkarten im Ersten Weltkrieg
15.9.-7.1.2018 DAS NEUE
MÜNSTER II Münster in Fotos
von 1965 bis 1975 17.10.-
8.4.2018 Stadtmuseum Salz-
straße 28

SURROUNDED BY YOU Arbei-
ten von Sascha Caglarski ab
21.10. Theater Oberes Foyer

TAKING PICTURES Installati-
on von Frauke und Dietmar No-
wodworski ab 2.9. OUT OF
THE BOX Objekte und Bilder
von Marc Giai-Miniet 18.10.
bis Ende November ueberblick
Verspoel 7/8

JAHRESGABEN 2017 11.11.-
14.1.2018 Westfälischer
Kunstverein Rothenburg 30

ABC DER TIERE Zeichnungen,
Malerei, Skulpturen aus der Ar-
tothek Kinderhaus, ab 14.7.
Westf. Pferdemuseum im All-
wetterzoo Sentruper Str. 315

DAS ANGST-GAME UND DAS
LOVE-GAME Lis Schröder
7.11.-10.12. Wewerka Pavil-
lon Aaseewiesen Torminbrücke

Ahlen
WERKSCHAU ÜBER FRITZ
KLEMM (1902-1990) 21.10.-
28.1.2018 Kunstmuseum Mu-
seumsplatz 1

Bad Rothenfelde
ZEHN JAHRE LICHTSICHT Das
Best-of der Projektions-Bienna-
le, bis 28.1.2018 Kurpark

Bielefeld
VERMESSEN Figuren von Hilde-
gard Skowasch 6.10.-25.11.
atelier D Rohrteichstr. 30

LEBEN IM BETT – LESEN, ES-
SEN, WANZEN JAGEN 29.10.-
17.12. Bauernhausmuseum
Dornberger Str. 82

INVENTUR Radierungen & Holz-
schnitte von Magdalene Bi-
schinger 22.10.-12.11. BBK-
Atelier Ravensberger Park 1

GRÜNER TEPPICH FÜR AF-
GHANISTAN 14.10.-
10.3.2018 Beginenhof Karl-Ol-
dewurtel-Str. 31

ART4FUN Bilderausstellung
7.10.-31.10. Brackweder Pa-
villon Germanenstr. 22

MAREK BIEGANIK ab 28.9.
Bunker Ulmenwall Kreuzstr. 0

FACETUNES 25.8.-5.11. Biele-
felder Kunstverein Museum
Waldhof, Welle 61

GARTEN EDEN Malerei & Gra-
fik von Karin Fischer ,,Nirak“
6.10.-29.11. Gemeindehaus
Schildesche Johannisstr. 13
ZWISCHENBILDER Jenny Be-
wer 20.9.-8.12. Kulturamt Ka-
valleriestr. 17
TRAUMA UND TABU Der böse
Expressionismus 11.11.-
11.3.2018 Kunsthalle Artur La-
debeck Str. 5

POSA… WAS? Von Borten,
Quasten und anderem
Schmuckwerk 10.9.-
25.2.2018 Museum Wäsche-
fabrik Viktoriastr. 48
KLEINE TIERE GANZ GROSS!
Insektenausstellung 11.10.
bis November 2018 ACHTUNG
HOCHSPANNUNG! Experimen-
te und Entdeckungen 5.11.-
25.2.2018 namu Kreuzstr. 20
FOR TODAY Papierarbeiten &
Druckgrafik von Lisa Hölting
13.10.-7.11. Produzentengale-
rie Rohrteichstr. 36
ÖCHER MELANGE 9.9.-10.11.
Projektartgalerie Von-der-
Recke-Str. 6
JULIAN SCHNABEL Paintings
and Printed Works 1991-2016
28.10.-3.2.2018 Samuelis
Baumgarte Galerie Niederwall
10

STRICHWEISE HEITER –
EGON KÖRBI Zum Leben und
Werk eines Bielefelder Karika-
turisten bis 6.1. Stadtarchiv
Neumarkt 1
BILDER OHNE WORTE /
IMAGES SANS PAROLES
Michel Vincenot 20.10.-12.11.
van Laak und Bérenger Vikto-
riastr. 48
GROSSE TREPPE Skulpturen
& Fotografie von Robert Stark
10.9.-15.12. ZiF Wellenberg 1

Billerbeck
MOMENTE Kunst aus Grie-
chenland 31.8.-5.11. Kolven-
burg

Borghorst
DER BAUHÄUSLER JOHAN-
NES KARL HERRMANN  24.9.-
21.1.18 HeinrichNeuyBau-
hausMuseum Kirchplatz 5

Borken
ISLAND / GRIECHENLAND
Graphikprojekt 11.10.-12.11.
Forum Altes Rathaus Wil-
becke 16

Bramsche
SCHNAPPSCHUSS – ZOOM
DICH IN DIE RÖMERZEIT 4.3.-
5.11. Museum und Park Kal-
kriese Venner Str. 69

Coesfeld
DEMOKRATEN FÜR DEN FRIE-
DEN Plakatausstellung mit Por-
trätfotos ab 8.10. Kreishaus
Friedrich-Ebert-Str. 7

Detmold
KINDERWAGEN, ROLLER, INLI-
NER – KINDER MOBIL
13.5.17-7.1.18 DA BISTE
PLATT Sonderausstellung des
Lippischen Künstlerbundes
20.5.-19.11. Lippisches Lan-
desmuseum Ameide 4

A U S S T E L L U N G E N

Emsdetten
ISLAND / GRIECHENLAND
Graphikprojekt 8.10.-26.11.
Galerie Münsterland Fried-
richstr. 3

Espelkamp
WIRTSCHAFTSWUNDER Deut-
sche Automaten der 50er &
60er Jahre, bis 23.5.2018
Deutsches Automatenmu-
seum Schlossallee 1

Gütersloh
REHM/RIDDER Sculptures &
Paintings 2.11.-27.12. Galerie
in der Stadthalle Friedrichstr.
TANZ DER STILLE  Katharina
Gun Oehlert 5.11.-17.12.
Kunstverein Kreis Gütersloh
Am Alten Kirchplatz 2
AUFBRUCH IM OSTEN Fotogra-
fien von Harald Schmitt 24.9.-
12.11. Stadtmuseum Kö-
kerstr. 7-11a

Hamm
WENN DIE SEELE BRENNT
Zum 100. Todestag von Wil-
helm Morgner 15.1.-30.12. Gu-
stav Lübcke Museum Neue
Bahnhofstr. 9

Holzwickede
DER BLICK NACH INNEN Von
Interieurs bis zu Stillleben, bis
19.11.  Haus Opherdicke
Dorfstr. 29

Herford
THE ART IN MUSIC 25 Jahre
ACT-Label 28.9.-5.11. REVO-
LUTION IN ROTGELBBLAU Ger-
rit Rietveld und die zeitgenössi-
sche Kunst 14.10.-4.2.18
RADIKALER MODERNIST –
DAS MYSTERIUM MART
STAM 5.11.-7.1.2018 Muse-
um MartA Goebenstr. 4-10

Lüdinghausen
SJON/ANBLICK Jón Thor Gís-
lason 10.9.-10.1.2018 MEE-
TING HALFWAY Fotos von
Einar Falur Ingólfsson/Panos
Kokkinias 22.10.-14.1.2018
Burg Vischering Berenbrock 1

Nottuln
BALANCEAKT Sigrún Olafsdót-
tir 8.10.-11.11. Galerie Hove-
stadt Stockum 7

Oelde
1968 – POP, PROTEST UND
PROVOKATION 24.9.-28.1.18
Kulturgut Haus Nottbeck Land-
rat Predeick Allee 1

Osnabrück
FELICE VARINI bis Januar
2018 Kunsthalle Hasemauer 1

Paderborn
GANZ SCHÖN ZERLEGT: DIE
KUNST, DINGE NEU ZU ORD-
NEN Fotografien von Todd
McLellan 25.8.-26.11. HEL-
FER ODER FÄLSCHER? COM-
PUTER IM WAHLEINSATZ Foy-
er 3.9.-12.11. Heinz Nixdorf
MuseumsForum Fürstenallee 7

Rheine
ISLAND / GRIECHENLAND
Graphikprojekt 8.10.-23.12. 
Museum Kloster Bentlage
Bentlager Weg 130

Paul Kleinschmidt, Stillleben mit Tulpen, Flasche
und Glas, 1948 (Sammlung Brabant)

Unter dem Titel Der Blick nach Innen. Von Interieurs bis zu
Stillleben präsentiert der Kreis Unna auf Haus Opherdicke
Werke von 40 Künstlern aus der Zeit zwischen 1910 und
2017, darunter Leihgaben aus dem Kunstmuseum Pablo Pi-
casso Münster, aus den Sammlungen Brabant, Schlenke und
Lehmann sowie aus Privatsammlungen. Die mehr als 100 Ar-
beiten, u.a. von Peter August Böckstiegel, Pablo Picasso, Ge-
orges Braque, Felix Nussbaum und Max Beckmann, sind
noch bis zum 19. November in Holzwickede zu sehen.
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F E S T E T E R M I N E

Montag:
JEDEN MONTAG

PARTY
� BIELEFELD:
18.00 Salsa-Tanzkurse Anschl.
Salsaparty - Eintritt frei
(Zweischlingen)

Dienstag:
JEDEN DIENSTAG

SONSTIGES
� BIELEFELD:
10.00 Herzbasteln Herzgeschädigte
aller Couleur (von Kunstherz bis
Liebeskummer) können einsteigen und
mitbasteln. (Auto Kultur Werkstatt)

17.15-18.45 Treppenhaus-Chor mit
Pia Raum (auto-kultur-werkstatt)

18.00 Freifunktreffen Offenes Treffen
von Freifunk Bielefeld (Hackerspace)

20.00 Digitalcourage offenes Treffen
rund um Datenschutz und Grundrechte
(CafeNio, am Niederwall 23)

JEDEN 1. & 3. DIENSTAG

SONSTIGES
� BIELEFELD:
19.30-21.00 Amnesty-international
(a.i.) Treffen der Bielefelder Gruppe.!
(Bezirksbüro, Jöllenbeckerstr. 103)

JEDEN 3. DIENSTAG

LESUNGEN
� BIELEFELD:
19.30-22.00 Literaturgesprächskreis
Romane, die mich bewegen vorstellen,
besprechen erfahren, (vor)lesen
(auto-kultur-werkstatt, Teichtr. 32)

Vortrag
� BIELEFELD
19.30 Die Zukunft in und für
Bielefeld Vortragsreihe Transition Town
(Bürgerwache am Siggi, Saal EG)

JEDEN 4. DIENSTAG

Sonstiges
� BIELEFELD
20.00 – 21.30 Väterstammtisch (im
Gruppenraum der Selbsthilfe-
Kontaktstelle Stapenhorststraße 5)

Mittwoch:
JEDEN MITTWOCH

PARTY
� BIELEFELD:
19.00-22.00 Disco Nr 7 (Neue
Schmiede)

23.00 Studisnite – Der Mittwoch im
Movie Rock, Alternative, Indie, Punk,
Elektro, mit Djane Silvia Socke (Movie
am Bahnhof)

JEDEN MITTWOCH

SONSTIGES
� BIELEFELD:
9.00-13.00 Fachberatung in
Umweltfragen (Umweltzentrum,
August-Bebel-Str. 16-18)

Donnerstag:
JEDEN DONNERSTAG

Sonstiges
� BIELEFELD
17.00h Urban Dance, Hip Hop
Tanzangebot für Mädchen ab 12. mit
Tänzerin Miriam Becher. Infos beim
Mädchentreff: 0521-179450 oder
kontakt@maedchentreff-
bielefeld.de

18.00 Chillout Die bunte Runde am
Donnerstag: Basteln, Hacken, Kochen,
Quatschen (Hackerspace, Sudbrackstr.
42)

20.00 Karaoke (Rockcafe, Neustädter
Straße 25)

JEDEN 1. DONNERSTAG

SONSTIGES
� BIELEFELD:
19.00 Greenpeace-Gruppe
(Umweltzentrum, August-Bebel-Str.
16-18)

JEDEN 2. UND 4. DONNERSTAG

KONZERT
� BIELEFELD:
20.30 Jazz Session (Bunker
Ulmenwall)

Freitag:
JEDEN FREITAG

PARTY
� BIELEFELD:
20.30 Der Freitag Ab 20.30 h
Standard & Latin, anschl. ab 22.30 h
Charts & Oldies. Mit Esha, Acka & Ingo
(Zweischlingen)

21.00 Börsenparty Partyklassiker &
Ohrwürmer. Bis 22.30 h jede halbe
Stunde Börsencrash (Bierbörse)

22.00 Pasha Danceclub Rhythm & Fun
„Hier tanzt Bielefeld" (Pasha
Danceclub)

SONSTIGES
� BIELEFELD:
18.00 Coders Night Die lange Nacht
des Programmierens (Hackerspace,
Sudbrackstr. 42)

JEDEN 1. FREITAG:

PARTY
� BIELEFELD:

23.00 Famous First Friday (Skala)

JEDEN 1. & 3. FREITAG:

PARTY
� BIELEFELD:
23.00 Hardnite Rock, Alternative;
Metal, Indie mit den Djs Claudia, Heiko
und Armin (Movie)

JEDEN 2. FREITAG

PARTY
� GÜTERSLOH:
18.00 Paradance Disco nicht nur für
Menschen mit Behinderung (Die
Weberei)

JEDEN 3. FREITAG

PARTY
� BIELEFELD:
19.00 Kuschelparty Infos unter
www.kuschelfeld.de (Yoga- &
Seminarraum, Kurze Str. 10)

JEDEN 4. FREITAG

SONSTIGES
� BIELEFELD
19.00 Critical Mass Bielefeld.
Fahrrad-Aktion (19:00 Uhr Kesseldrink)

PARTY
� BIELEFELD:
20.00 Lindy Hop/Villa Hop (Café Villa)

Samstag:
JEDEN SAMSTAG

PARTY
� BIELEFELD:
20.00 Börsenparty Partyklassiker &
Ohrwürmer. Bis 22.30h jede halbe
Stunde Börsencrash (Bierbörse)

22.00 „Twenty7up“ Rock und Pop mit
den Djs Armin, Heiko (Movie)

22.00 Pasha Danceclub Rhythm & Fun
,,Hier tanzt Bielefeld" (Pasha
Danceclub)

SONSTIGES
� BIELEFELD:
7.00-15.00 Trödelmarkt Aufbau ab
6.00 Uhr (Universität,
Parkhaus 2)

JEDEN SAMSTAG AUSSER
SCHULFERIEN!

KINDER
� BIELEFELD:
10.00-12.00 Kunsthalle für Kinder von
5-12 Jahren (Kunsthalle)

JEDEN 2. SAMSTAG

Party
� HERFORD
22.00 Roots-Reggae, Rub-A-Dub und
Dub. Party mit Bigga Bashment (Fla
Fla, Goebenstraße 66)

JEDEN LETZTEN SAMSTAG
IM MONAT

SONSTIGES
� BIELEFELD:
12.00 Afrika-Stammtisch des
Vereins ,,Aktion gegen Hunger
Bielefeld e.V." (Bürgerwache am
Siggi, Raum 104)

FR., SA. & VOR FEIERTAGEN:

PARTY
� BIELEFELD:
21.00 Börsenparty Partyklassiker &
Ohrwürmer. Bis 22.30 h jede halbe
Stunde Börsencrash (Bierbörse,
Boulevard 3)

22.00 Pasha Danceclub Rhythm & Fun
„Hier tanzt Bielefeld“ (Pasha
Danceclub)

Sonntag:
JEDEN 1. SONNTAG

KINDER
� BIELEFELD:
16.00 Kids Rock mit DJ Esha
(Zweischlingen)

IMMER AM 2. SONNTAG IM MONAT:

KONZERT
� BIELEFELD:
19.00 Open Stage Rockin, Blues
Session (Extra Blues Bar, Kreuzstrasse
2)

IMMER AM 3. SONNTAG

KONZERT
� BIELEFELD:
19.00 Blues-Börse Offene Session -
Eintritt frei (Jazz-Club, Beckhausstraße
72)

JEDEN SONNTAG

� BIELEFELD:
17.00-21.00 Salsa Lounge Tanzen in
Verbindung mit afrokaribischen und
europäischen Tanzstilen - Eintritt frei
(Café Villa)

TERMINE
EINREICHEN UNTER

TERMINE @
ULTIMO-

BIELEFELD.DE
BITTE REDAKTIONS-

SCHLUSS
BEACHTEN!
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VERANSTALTER-ADRESSEN
BIELEFELD

AlarmTheater
Gustav Adolf Straße 17,
0521-137809
www.alarmtheater.de

auto-kultur-werkstatt & trep-
penhausgalerie
Teichstr. 32
0521-5214528
www.auto-kultur-werkstatt.de

Beaugrand Kulturkonzepte
0172.5219733
www.beaugrand-kulturkonzep-
te.de

Bielefelder
Bauernhausmuseum
Dornberger Str. 82
0521-5218550
www.bielefelder-bauernhaus-
museum.de

Beat Club 66 e.V.
c/ o Manfred Kuhlmann
Beckhaus Str. 232
0521-81900
www.bielefel-
der-beat-club66.com

Bielefelder Gitarrenforum e.V
.c/ o Hans Irmer
Sparrenberg 2c
0521-51-6677
www.gitarrenforum.de

Bielefelder Jazz-Club eV.
Alte Kuxmann-Fabrik,
Beckhausstraße 72,
0521-84500
www.bielefelder-jazzclub.de

Bunker Ulmenwall
Kreuzstraße 0,
0521-1368169
www.bunker-ulmenwall.org

Bürgerwache
Siegfriedplatz,
0521-132737
www.bi-buergerwache.de

Brake kulturell
Engersche Straße 361,
0521/771057
www.brakekulturell.de

Capella Hospitalis
Detmolder Str. 43,
0521-5 81 28 01
www.capella-hospitalis.de

Cooperativa Neue Musik:
Edith Murasova,
Rohrteichstr. 66a
0521-61305

CinemaxX
Ostwestfalenplatz 1,
0521-5833588
www.cinemaxx.de

Cinestar
Zimmerstraße 10-14,
0521-5607200
www.cinestar.de

Compagnie Charivari
(Theaterstudio der Uni)
c/o Michael Zimmermann
compagnie.
charivari@gmx.de
charivari.weebly.com/

c.ult | chamber.unlimited e.v.
johannisstr. 36 ,
0521-89494885
www.c-ult.de

Die Stereotypen
Niedernstr. 37
0521-25270989
www.diestereotypen.de

English Drama Group
c/o Stefan Becker,
info@englishdramagroup.de /
www.englishdramagroup.de

Extra-Blues-Bar
Siekerstraße 20,
0521-62323
www-extrablues.word-
press.com/

Falkendom
Meller Str. 77,
0521-62277
www.falkendom.de

Forum für Kreativität und
Kommunikation
e.V. / Theaterpädagogisches
Zentrum Bielefeld:
Markgrafenstr. 3 (Die Lofts)
0521-176980
www.forum-info.de

Feuerwehr-Museum
Am Stadtholz 18
0521-51-2301
www.feuerwehr-museen.de

Forum
Meller Str. 2
0521-9679977
www.forum-bielefeld.com

Hechelei
Ravensberger Park
0521-966880
www.hechelei.de

Heimat+Hafen
Stapenhorststr.78
0521-55731550
www.heimathafen-bielefeld.de

Heimatmuseum Dornberg
Dornberger Str. 523
0521-105134

Historisches Museum
Ravensberger Park 2
0521-51-3635
www.historisches-mu-
seum-bielefeld.de

Integrative Theater & Kos-
tümbaugruppe
c/o Ulrike Dürrbeck,
Neue Schmiede,
Handwerkerstr. 7
0521-144-3117
www.neue-schmiede.de

Kamera
Feilenstraße 2-4,
0521-64370
www.kamera-filmkunst.de

Kanal 21
Meisenstr. 65 / Halle 12,
0521/2609811
www.kanal-21.de

Knall auf Fall: c/o Stefanie
Nolte
0521-96789990
www.impro-knallauffall.de

Kleines Theater Bielefeld
Ravensberger Park 1
0700/88200200
www.kleines-theater-
bielefeld.net

KULTurVEREIN Bielefeld e.V.
Breite Str. 24
33602 Bielefeld
0521-5574066
www.kulturverein-bielefeld.de

LAG Spiel und Theater NRW
e.V.: c/o
Michael Zimmermann, Früh-
herrenstr. 11,
05221-342730
www.spiel-und-theater-nrw.de

Krankenhausmuseum
Bielefeld e.V.
Eduard.Windthorst Str. 23,
0521-5812267
www.krankenhausmu-
seum-bielefeld.de

Kunsthalle Bielefeld
Artur Ladebeck Str. 5
0521-32999500
www.kunsthalle-bielefeld.de

Lichtwerk
Ravensberger Park 7,
0521-5576777,
www.lichtwerkkino.de

Mobiles Theater
Feilenstr. 4
0521-122170
oder 0521-1640638
www.mobiles-theater-biele-
feld.de

Movie
Am Bahnhof 6
0521-9679369
www.movie-bielefeld.de

Museum Huelsmann – Kunst-
gewerbesammlung:
Ravensberger Park 3
0521-513767/
www.museumhuelsmann.de

Museum Waldhof
Welle 61
0521-178806
www.bielefelder-kunstver-
ein.de

Museum Wäschefabrik
Viktoriastr. 48a
0521-60464
www.museum-waeschefab-
rik.de

Musikschule Kanngießer:
Hauptstr. 117,
0521-445656

Musik- & Kunstschule der
Stadt Bielefeld
c/ o Frau Krämer-Födisch
Am Sparrenberg 2c
0521-51-6677
www.muku-bielefeld.de/

NewTone Musik- und Kultur-
management:
Viktoriastr. 19
0521-171617
www.newtone.de

Naturkundemuseum Spiegels-
hof
Kreuzstr. 20
0521-51-6734

Neue Schmiede
Handwerkerstraße 7,
0521-1443117
www.neue-schmiede.de

Nr. z. P.
Große-Kurfürsten-Str. 81
kontakt@nrzp.de,
www.nrzp.de

Oratienchor der Stadt Biele-
feld
e.V.: Carlvon-Ossietzky-Str.
10a
www.oratorienchor-biele-
feld.de

Oetkerhalle
Lampingstraße 16,
0521-512187
www.rudolf-oetker-halle.de

Ostbahnhof
Am Ostbahnhof 1,
www.ostbahnhof.net

Pasha & Bierbörse
Boulevard 3
0521-5281250
www.pasha-bielefeld.de

Pädagogisches Museum der
Universität Bielefeld:
Universitätsstr. 25
0521 106-4288

Playback Theater
c/o Niels Hamel
0521-2388267
www.playbacktheaterbiele-
feld.de

Puppentheater
„Offene Augen“
c/o Maria
Chmielecki
Rosenheide 12
0521-86276
www.puppentheater-offene-
augen.de

Puppentheater „Pulcinella“
c/o Kirsten
Roß, Auf dem Kley 36
0521-63556
www.pulcinella-puppenthea-
ter.de

Ravensberger Spinnerei
Ravensberger Park 6
0521-96688-0
www.ravensbergerpark.de

Ringlokschuppen
Stadtheider Straße 11,
0521-5573880

www.ringlokschuppen.com

Sam's
Mauerstr. 44,
0176-22876219
www.club-sams.de

Seidensticker Halle
Werner-Bock-Straße 35,
0521-9636150
www.stadthalle-bielefeld.de

Stadthalle
Willy Brandt-Platz 1,
0521-9636-0
www.stadthalle-
bielefeld.de

Stadttheater Bielefeld
Brunnenstraße 3-9
0521-515454
www.theater-bielefeld.de

„Theater am Markt"
0521-56078888

Stellwerk
Naggertstr. 52
33729 Bielefeld
0521 / 94 93 66 01
www.stellwerk-bielefeld.de

Stereo
Am Boulevard 1
33613 Bielefeld
0521-9679293
www.stereo-bielefeld.de

Schwarzlichttheater
c/o Rainer Koßler,
0521-34393
Am Möllerstift 22
0521-4895030

Teutoburger Puppenbühne
c/ o Bernd Kühnel
Deppendorfer Str. 139,
05203-7734 oder 881276
www.teutoburger-puppenbueh-
ne-bielefeld.de

Theaterlabor
Hermann-Kleinewächter-Str. 4,
0521-287856
www.theaterlabor.de

Theaterhaus
Feilenstr. 4,

„Mobiles Theater“
0521-122170
www.mobiles-theater-
bielefeld.de

Theater am Alten Markt
Alter Markt 1
0521-51-5454

Theater an der Süsterkirche
Dr. Fritz U.Krause
Barkhauser Weg 22
05202-159938
www.fritzudokrause.de

Theater Supabella
c/o Elaisa Schulz& Astrid
Hauke, Ravensberger Str. 40
52 81 448
www.supabella.de

Theaterwerkstatt Bethel
c/o Matthias Gräßlin
Handwerkerstr. 5
0521-1443040

Theatrum Somnium Medusae
0521-138901

Trotz Alledem Theater
Feilenstr. 4
0521-133991
www.trotz-alledem-
theater.de

Tunnel-Theater
c/o Barbara Frey
Mühlenstr.148
0521-270857

Universitätschor
c/ o Dorothea Schenk,
0521-106-6072
dorothea.schenk@t-online.de

VHS-Jazzwerkstatt
c/ o Blue Sid
bar@blue-and-red.de

Vox Vitalis: Bielefelder
Gesangswerkstatt,
0521-130730

Volksbühne e.V.
c/o Herr Link
Friedenstr.15
0521-60585
www.volksbühne-bielefeld.de

Zweischlingen
Osnabrückerstraße 200,
0521-4042059
www.zweischlingen-
gastro.de

BAD OEYNHAUSEN

GOP Varieté-Theater im
Kaiserpalais
Im Kurgarten 8
05731-74480
www.variete.de

BAD SALZUFLEN

Bahnhof
Bahnhofstraße 41,
05222-2397404
www.bahnhof-badsalzuflen.de

BÜNDE

Bünder Lichtspiele Inh. Peter
Hemminghaus e.K.
Bahnhofstraße 1
05223 15466

Universum
Hauptstraße 9,
05223-178888
www.universum.tv

DETMOLD

Filmwelt
Lange Straße 74
05231 32073
web.detmold-kino.de

Movie Vision
Bahnhofstraße 1
05231 34520

www.movie-vision.de

Kaiserkeller
Hermannstraße 1,
05231-25383
www.kaiserkeller-detmold.de

Landestheater &
Grabbe-Haus
Theater: Theaterplatz 1,
Grabbe-Haus: Bruchstr. 27,
05231-97460
www.landestheater-detmold.de

GÜTERSLOH

Airport Club Gütersloh
Marienfelderstr. 378
05241-123
www.club-airport.de

CineStar Gütersloh
Kaiserstraße 30
0451-7030200
www.cinestar.de

Bambi + Löwenherz
Bogenstraße 3
05241-237700
www.bambikino.de

Stadthalle
Friedrichstraße 10,
05241-8640
www.stadthalle-gt.de

Theater
Barkeystraße 15,
05241-864201
www.theater-gt.de

Weberei
Bogenstraße 1-8,
05241-234780
www.die-weberei.de

GTownMusic OWL
Büro: Kökerstraße 5
05241 - 99 360 37
www.gtownmusic.de

HERFORD
Filmtheater Capitol
Elisabethstr. 1a,
05221-15133
www.capitol-herford.de

GOPARC!
Wittekindstr.22
05221-54111
www.go-parc-hf.de

Musik-Kontor-Herford e.V.
Veranstaltungsort: Schiller
Kurfürstenstr. 4
05221-187190
www.musik-kontor-herford.de

X-Herford
Bünder Str.82
05221-2751110
www.x-herford.de

HIDDENHAUSEN

Kleinkunstbühne Olof-
Palme-Gesamtschule
Pestalozzistraße 5
05221-964370
www.opg-hiddenhausen.de

Gemeindebücherei
Rathausplatz 15
05221-964120

KIRCHLENGERN

Kommunales Kino Lichtblick
Lübbecker Straße 69
05223 7573450
www.lichtblick-kirchlengern.de

LAGE

Filmpark Lippe
Daimlerstraße 15a
05232 963360
www.filmwelt-lippe.de

Industriemuseum Ziegelei
Sprikernheide 77,
05232-94900
www.lwl.org

LEMGO

Hansa Kino
Neue Torstraße 33
05261 188500
www.kino-lemgo.de

OELDE-STROMBERG

Kulturgut Haus Nottbeck
Landrat-Predeick-Allee 1
02529-945592
www.kulturgut-nottbeck.de

OSNABRÜCK

Osnabrück Halle
Schlosswall 1-9
0541-34900
www.osnabrueckhalle.de

Rosenhof
Rosenplatz 23
0541-961460
www.rosenhof-os.de

PADERBORN

Capitol
Leostraße 39,
05251-8785803
www.capitol-musiktheater.de

Residenz
Marienplatz 1-3
05251-505400
www.r-esidenz.de

RIETBERG

cultura – sparkassen theater
Torfweg 53
05244-986100
www.kulturig.com

Volksbank Arena
Stennerlandstr. /
Ecke Markenstr.
www.rietberg.de/tourismus/

SCHLOSS
HOLTE-STUKENBROCK
Eventhalle Niebel
Hauptstr. 65 – 67
05207-99122-0
www.wvniebel.de

Aula am Gymnasium
Holter Str. 155 b
05207-89050
www.schlossholtestuken-
brock.de

VERL-KAUNITZ

Ostwestfalenhalle
Paderborner Straße 408
05246-2188
www.verl.de
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tummelplatz
kostenlose Kleinanzeigen Setzers Abende Impressum

FLOHMARKT: BIETE
Fahrrad Anhänger orig. KETTLER (Alumini-
um) sehr leicht. Mit Deckel und Kupplung
für Hinterachse. Abschließbar! Zusammen-
klappbar sowie Felgen mit Schnellspan-
ner. Top-Zustand. 250 EUR. Lieferung in
RaumBi / GTmöglich. / Echt-Leder Sitzgar-
nitur 3er, 2er und 1er in dunkel braun. Gut
erhalten und in einer hochwertigen Quali-
tät. 500 EUR Vhb. Kinderwagen Standard
25 EUR, LED Flachbild TV 39 Zoll von Pana-
sonic, hochwertig, wenig genutzt 250 EUR.
Lieferung in Raum Bi / GT möglich. Email:
ttgene@web.de

Moderner Spiegel, 60 b x160 h cm Facet-
tenschiff, Bicolor Metallrahmen silber/
gold, Hochglanz, Top-Zustand 55.- € Foto
möglich - Design-Armatur für Spüle, Nieder-
druck, Kalt- und Warmregler, Top-Zustand,
Foto möglich, 40.- € Kissen-Inletts, NEU,
40 b x 40 h cm, hohe Qualität, Stoffbezug,
Flockenfüllung, 40 Grad waschbar, 5
Stück in geschlossener Verpackung für
12.- € - alles aus tier- und rauchfreiem
Haushalt / 0176 - 50348787

IKEA Wohnungseinrichtung wg. Umzug
zu verkaufen. Ausverkauf am
04./05.11.2017 von 12.00 h bis 15.00 h
Anschrift bei Anruf. Fon: 0176-20719570

SUCHE WOHNRAUM
wir (w/25 & m/26) suchen eine 2-3 Zim-
mer Wohnung in Bielefeld. Am liebsten in
Mitte, Osten oder Westen. In anderen
Stadtteilen nur mit direkter Straßenbahn-
oder Busanbindung. Die Wohnung sollte
nicht an einer Hauptverkehrsstraße lie-
gen, eine(n) Balkon/Terrasse, Abstell-/Kel-
lerraum sowie ein Tageslichtbad haben.
Noch ist kein Hund vorhanden, dies soll
sich aber in der Zukunft ändern, daher soll-
te Hundehaltung grds. erlaubt sein. Die
Wohnung sollte mindestens 60 qm groß

sein und nicht mehr als 550 € kalt kosten.
Ein geregeltes monatliches Einkommen
bringen wir mit. Wir freuen uns über
Angebote unter verena.vilmar@
uni-bielefeld.de.

Schauspielstudent (23J. )sucht günstigen
Wohnraum/WG in Innenstadtnähe von BI
zum Jahreswechsel. Freue mich auf Eure
Rückmeldung unter: 0176 32670891

M. 34J. Festanstellung sucht eine Woh-
nung oder WG-Zimmer im Großraum Stein-
hagen gerne auch ländlich gelegen. WM
bis 600,00€, Tipps werden auch belohnt.
Kontakt: wohnung-wg-steinhagen@
gmx.de

BIETE WOHNRAUM
An alle lieben Menschen da draußen, die
auf der Suche nach gemeinschaftlichem
Wohnen auf dem Lande sind. In unserer
Land-WG in Borgholzhausen (ziemlich mit-
tig zwischenOsnabrück und Bielefeld) wird
ein Zimmer frei. Wir können noch nicht ge-
nau sagen ob zum 01.02.2018 oder zum
01.03.2018. Aber wir finden immer irgend-
eine Lösung, wenn noch irgendwo ein
Schlafplatz benötigt wird. Wir wohnen hier
seit vier Jahren mit insgesamt sieben Er-
wachsenen + unserem saisonalen Mitbe-
wohner, der im Bauwagen schläft. Aktuell
leben hier noch zwei Kinder und bald drei.
Wir sind größtenteils berufstätig in recht
verschiedenen Bereichen, zwei von uns
sind gerade in Elternzeit bzw. Mutter-
schutz. Wir achten im Alltag auf Bio, ernäh-
ren uns vorrangig vegetarisch und versu-
chen Plastik so gut es geht zu vermeiden.
Das gelingt uns mal mehr mal weniger gut.
Wir sitzen gern abends zusammen in unse-
rem großen Kaminzimmer oder im Som-
mer draußen am Feuer und lachen zusam-
men. Wir haben einen großen Garten, der
auch viel Arbeit macht, daher wäre es su-
per wen du der Arbeit nicht scheu bist. An-
sonsten sind wir gespannt darauf neue
Menschen mit neuen Ideen und Lebenser-
fahrungen für unsere Gemeinschaft ke
nnenzulernen. Wenn du dich von unserer

Art zu leben angesprochen fühlst, dann
meld dich doch einfachmal, wir freuen uns
auf dich. Ach so das Zimmer ist etwa
25m2² groß und kostet 298€ warm, hinzu
kommen monatlich 150€ Essenskasse.
Hinzu kommt ein geteiltes Ankleidezimmer
von etwa 7m², welches bereits im
Mietpreis inbegriffen ist. Beste Grüße
Kirsten (015735386077)

Wir, zwei Frauen und ein Mann mittleren
Alters haben kürzlich eine Wohngemein-
schaft auf einem Resthof, ländlich, nahe
Rheda-Wiedenbrück bezogen. Aus familiä-
ren Gründen konnte unsere vierte Mitbe-
wohnerin leider nicht mit einziehen. Nun
suchen wir für gemeinsames Leben und
Wohnen, mit Interesse an Haus, Hof und
Garten eine/en MitbewohnerIn, NR, für
zwei Zi.,Bad, grosszügige Gemeinschafts-
räume und Werkstatt, ca. 550,— Euro
warm. Weitere Infos unter 017697051288
oder abends 01794787711

ZWISCHENMIETE
Suchen von Dezember/Januar bis Mai
2018 circa eine/n Zwischenmieter/in für
ein Zimmer in 2er-WG mit Mann zwischen
FH Design/Lampingstraße und Uni, 3 Zim-

mer/Küche/Bad, Hochparterre, großer
Südbalkon, Autostellplatz. Nach Renovie-
rung ab Juli 2018 dann eine/n ganzjähri-
ge/n Dauermieter/in für zwei der Zim-
mer/Küche/Bad, der/die dann zukünftig
während der Sommermonate Lust auf eine
Interims-WGmitmir hat, wenn ich (Fraumit
Hund) eines der Zimmer jeweils für ca. 4
Monate selbst bewohnen werde, info@
lamar-reisen.de

BANDS & EQUIPMENT
Bassunterricht 017684870066

www.michaelvossbass.com

Fetten Bass. .? Musikschule POW! Unter-
richt E-Bass und Kontrabass 0521-63366
musikschule-pow.de

Neuer Schlagzeuglehrer in Bielefeld gibt
Unterricht. Grooves, Timing und Rhythmus-
schulung am Roland TD30. Aufnahmen
und Playalongs sind genauso möglich wie
die Schulung bekannter Pop und Rockstü-
cke. Infos bei www.4sticks.com oder Tel.
05221/1385177

Alt-Stimme sucht flotte/n/s Chor/Accap-
pella-Runde/Gesangsprojekt mit Auftrit-
ten (ohne Solo): singen123@gmx-top-
mail.de.
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Wenn man´s für uns Nicht-Akademiker zusammenfasst:
Das (sacht man so:) renommierte deutsche „Institut für Zeitge-
schichte“, beauftragt mit der Aufarbeitung der Hitler-Zeit, hat
Historiker für befangen erklärt – weil sie Juden waren. Juden
könnten unmöglich objektiv über jene Zeit forschen und be-
richten – schrieben jene Herrenmenschen mit Doktortitel, die
zum Großteil mit dem Naziregime als Täter verbunden
gewesen waren.

So kam es, dass die epochale Forschungsarbeit „Die Ver-
nichtung der europäischen Juden“ zwar 1961 auf Englisch er-
schien, aber erst 20 (!) Jahre später in einer deutschen Über-
setzung. Dass bis dahin deutsche Historiker gerne (englischer)
Zitate der in Deutschland unzugänglichen 100 Seiten starken
Arbeit benutzten, steht auf einem anderen … nein, eigentlich
nicht: Es gehört dazu. Wenn schon verlogen, wenn schon
akademisch verlogen, dann mit Schmackes.

Abgesehen von dem offen rassistisch-antisemitischen An-
satz und der überkommenen Idee, dass Betroffene grundsätz-
lich schlechte Zeugen seien: Genau so funktioniert Geschich-
te. Nicht die Opfer erzählen (soweit sie die Geschichte über-
haupt überlebt haben), sondern die Täter. Und da Deutsch-
land traditionell ein Tätervolk ist, sieht unsere Geschichte
eben auch so aus, wie sie unsere Akademiker tradieren. Wer
unter den Nazis Kranke ermordete (oder „euthanisierte“) –
forschte später als Neurologe an deutschen Universitäten.
Wer als Jurist „Rassenschande“ verfolgte, dufte später an juris-
tischen Fakultäten lehren. Wer unter Freisler sein Handwerk
gelernt hatte, wer Entwürfe für Konzentrationslager gezeich-
net hatte, ja sogar wer zu „Selektion“ an der Rampe in Au-
schwitz stand oder in Polizeikommandos Zivilisten in Russ-
land abschlachtete – alles kein Hinderungsgrund, um in
Deutschland nach 1945 Karriere zu machen, bis ins
allerhöchste Staatsamt.

Juden? – sind da voreingenommen. Glauben Sie einem
deutschen Historiker.

Der kleine Nachwuchsgöring Alexander Gauland („Bis jetzt
bin ich nur dick und dreist, aber wartet erst mal, bis mir die
Luftwaffe untersteht, dann werde ich sie jagen…!“) hat mal
sinngemäß und vollkommen richtig gesagt: Es geht nicht dar-
um, welche Bedrohung real ist, sondern wovor die Leute
Angst haben.

Ich zum Beispiel habe Angst vor deutschen Historikern.

Setzers Abende

Top Gesangsanlage, bestehend aus 2 Ya-
maha Speaker System Model S112 1v
Prog: 300 Watt bis 600 Watt in der Spitze
incl. richtig stabilen professionellen K+M
Ständern und Kabel zusammen 700 Euro
VHB / Yamaha EMX 312 SC Power Mixer
280 Euro ne Kiste lausiges Bier für den Ein-
stand im Proberaum Gratis beim Kauf von
beidem Beides zusammen für 900 Euro
jungerwilde@posteo.de

Drumms gesucht. Richtung Pop-Rock,
Funk & Soul. Spielen erstmal Klassiker der
Geschichte und wollen dann nach Einspiel-
zeit auchmal eigene Songsmachen. Probe-
raum in Bielefeld vorhanden. Spiel- und
Banderfahrung wäre gut. Bitte melde Dich
unter 01714894506 oder info@foord.de

Drummer gesucht !!! Hast du auch kein
Taktgefühl, kannst keine Tempiwechsel
und die Doublebass macht auch was sie
will ??? Dann bist du bei uns genau richtig.
Wir stehen nicht auf Perfektion. Bei uns
muss sich der Bühnenabgang lohnen,
denn wir werden dir den Arsch versohlen,
wenn du es nicht schaffst dein Instrument
völlig zu zerstören…Neugierig gewor-
den???Meldet euch bei crackermanascra-
ckercan@metalheart75.1.reloaded.de

Gitarrist sucht Band im Thrash / Metal /

Metalcore Bereich (z.B. Trivium, COB, Une-
arth, Sylosis, Wovenwar, BFMV). Wenn sich
hier eine Band oder andere Musiker
zwecks Bandgründung angesprochen füh-
len meldet euch unter tasteofnoise@
gmx.de

MIX
Begegnung im Hier & Jetzt - SATSANG im
TAO. 4.11. 10-19h. Infos: www.taobiele-
feld.de/satsang/

www.route66tattoo.de

Ich (W 54J.) möchte gerne afrikanische
Basstrommeln (Kenkeni, Sangban, Dunun-

ba) lernen zu spielen. Bietet jemand Unter-
richt in der Gruppe an?Gibt es eineGruppe
in Bielefeld, der ich mich anschließen
kann? Infos an: jummysonne@web.de

JOBS
Dipl.-Sozialarbeiterin, (57 J.) sucht Teil-
zeitbeschäftigung. Ich verfüge über vielsei-
tige Berufserfahrungen innerhalb der So-
zialarbeit und bin auch offen für alternati-
ve Tätigkeitsfelder. Anfragen und Angebo-
te an: berstel@web.de oder Postfach
110333, 33663 Bielefeld

BEWEGUNG
Möchtest Du Salsa tanzen lernen? Dann
komm zu Floración Dance & Fitness! Infos:
www.floracion.de

Lust auf ganzheitliches Körpertraining?
Dann komm zu Nia®! Etabliert seit mehre-
ren Jahren in Bielefeld. Details:
www.nia-bielefeld.eu

LONELY HEARTS
Als ein solides, bodenständiges „Steinböc-
kchen“ (m, Ü40) möchte ich Dich (w, +-30)
spontan und vor allem ganz unkompliziert
für eine gemeinsame Freizeitgestaltung,

vielleicht bei einer beid-
seitigen Sympathie even-
tuell auch für mehr unter
neuekontakte@t-onli-
ne.de jetzt gerne
kennenlernen!

www.route66tattoo.de

Suche dich nicht, ich
möchte dich finden! Du
solltest Spaß am Leben
haben, die Natur mögen,
was soll man schreiben
halt normal sein. Bin 50j
jung, 1,80m , (männlich)
und stehemit beiden Bei-
nen im Leben , hab noch
nicht die richtige Frau ge-
funden, vielleicht bist du
ja, meld dich!
Georg12367@gmx.de

Suche afroamerikanisc

he Powerfrau mit wilder
schwarzer Lockenlöwen-
mähne mit richtig Feuer.
Du solltest zwischen
20-35 Jahre alt sein, Kör-
pergröße ab1,70. Sexy Fi-
gur und hübsches Ge-

sicht. Menschlichkeit und ein lieber netter
Charakter sind mir wichtig. Du solltest ab-
solut unternehmungslustig sein und gerne
Tanzen gehen. Mit gesundem Körperbe-
wußtsein. Keine Raucherin und auch an-
sonsten keine Drogen. Ich bin 1,85 groß,
schlank, mit dunkelbraunen Haaren und
Augen. Ich suche Dich für eine Beziehung.
Kontakt: … wir sind ja nicht kleinlich, aber

hier sind die Grenzen zur rassistischen An-

mache denn doch überschritten; d.S.

FREUNDSCHAFT
Hallo , ich (w,45) suche Menschen zum
Austausch, die sich ebenso wie ich von der
“Esotherik” kommend sich (wieder) dem
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Christentum zu wenden. quantenmeer@
gmx.de (auch für solche, die´s richtig

schreiben können? d.S.)

Wir sind sehr nette und unternehmungs-
lustige Menschen w/m zwischen 37 und
55 Jahren die sich öfter an unterschiedli-
chen Location in Bielefeld treffen um nett
zu quatschen und etwas zu unternehmen.
Wir veranstalten gemeinsame Unterneh-
mungen wie tanzen (z.b. Movie, farout,
Zweischlinge usw.) Kino, Stadtfeste, Weih-
nachtsmärkte, Wandern, Comedeyveran-
staltungen, gemeinsamens kochen, Par-
ty´s, Urlaub usw. Wenn Ihr für gemeinsa-
me Unternehmungen in der Gruppe oder
auch einzeln Lust habt, dann seit Ihr sehr
willkommen. Meldet euch einfach kurz
unter stammtisch_bi@gmx.de

VORTBILDUNG
KLAVIERUNTERRICHT (Nähe “Siggi”) vom
Anfang bis zur Hochschulreife www.klavier-
unterricht-in-bielefeld.de

Entspannen, zur Ruhe kommen, Auftan-
ken: Meditationstage mit QiGong in BI am
Sa.11. + 25.11.´17. Info + Anmeldung:
017641547854 o. MeditationAtemBewe-
gung@gmx.de

Biete regelmäßig Portraitworkshops in
Fotostudio an. Bildbeispiele unter
www.foto-wehowsky.de. Anmeldung unter:
0521/138540.

Französisch: Suche MuttersprachlerIn
für Konversation und Prüfungsvorberei-
tung. Tel: 01578-16 99 567 oder moni-
ca.vogel@web.de

Landesverb. Psychiatrie -Erfahrener
NRW : Selbsthilfetag Herford ,Sa.
11.11.2017 ab 11 Uhr , 3 min vom BF HF
Klinke Tagesstätten „Wehrt euch be-
schwert euch!“ Bedürftige/n auf Antrag
Fahrkostenerstattung. 05222 283459,

Claus.wefing@psychiatrie-erfahre-
ne-nrw.de

“Wie Beziehung heute gelingt” - Vortrag
und Aufstellung mit Stephan W. Ludwig,
02. Nov, 19.00 Uhr, ILK (4.Etg.), Friedens-
traße 36, 33602 Bielefeld. Infos/Anmel-
dung: www.integralis-bielefeld.de/termine

Gesangsunterricht von Pop bis Klassik -
SingenSie gerne?Dann rufenSie an. 0521
/ 22 6 39 www.frank-bothe.de

Einführungskurs Gewaltfreie Kommuni-
kation 10. 11.2017 (ab 17 Uhr) bis
11.11.2017 (ganztags), Ausbildungsgrup-
pe ab 16.11.2017, Infos unter
0521/3266137 oder www.kommunika-
tions-training.net.

REISEN
Suche Zwischenmieter/ in für meine
Strandwohnung auf La Gomera im Valle
Gran Rey für Sommer 2018 (Juni bis Sep-
tember), info@lamar-reisen.de

Aktiv und genussvoll reisen, in guter Ge-
sellschaft oder individuell, dabei gut essen
und gut wohnen: Rad-,Wander-, undKultur-
reisen in Irland, England, Italien, Spanien,
Norwegen, Polen und im Baltikum. Sause-
wind Reisen, Tel. 0441-935650,
www.sausewind.de

Ich, ein netter umgänglicher 32jähriger
Kerl suche nach einer genauso netten und
reiselustigen Begleitperson für eine Neu-
seelandreise im Dezember/Januar. Wenn
du dich angesprochen fühlst, freue ich
mich, wenn du dich meldest.
christoph.r84@gmx.net

Te Araroa-Trail 2020: Neuseeland auf
3.000 km in 6Monaten durchwandern. Du

möchtest die sagenhaften Naturwunder
von Mittelerde erkunden? Und bist Du da-
für bereit der Witterung und Ermüdung dei-
nes Körpers zu trotzen? Mehr verlangt die-
ses Abenteuer von Dir nicht! Gemeinsam
können wir in den nächsten drei Jahren
Kenntnisse, Kondition und Ausrüstung für
die große Herausforderung sammeln.
Schreib mir unter: te araroa trail@ts7.me
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SATANISTEN GEGEN
KLIMAWANDEL

INTERVIEW MIT TONI IOMMI, DEM GITARRISTEN VON »BLACK SABBATH«, ZUM ENDE DER BAND NACH 49 JAHREN

B
lack Sabbath« wurde anfangs
wegen ihrer Monotonie ver-
höhnt, ihr Frontmann Ozzy Os-

bourne als Sänger ohne Format abge-
tan. Heute hingegen gelten die Musi-
ker aus Birmingham als Urväter des
Gruftrock und werden von Metallica,
Guns N’Roses und den Foo Fighters
verehrt. Jetzt verabschieden sich die
Gothic-Götter von ihren Fans mit ei-
ner allerletzten Veröffentlichung na-
mens »The End of the End« als CD
und auf DVD. Olaf Neumann sprach
mit Black-Sabbath-Gitarrist Toni
Iommi

Mr. Iommi, „The End” erzählt die
Geschichte der letzten Tour von
Black Sabbath. Mit welchen Gefüh-
len haben Sie sich den Film ange-
schaut?

Toni Iommi: Das Ende ist ein biss-
chen traurig, wenn wir „Changes“
spielen". Aber ich muss gestehen,
der Film ruft in mir auch schöne Erin-
nerungen wach.

Ist es gut, aufzuhören?

Man soll aufhören, wenn es am
Schönsten ist. Und genau das tun wir
jetzt. Wir haben das ja auch lange ge-
nug gemacht; eine Band lässt sich
nicht ewig fortsetzen. Unser letztes
Album war überall Nummer eins
und unsere Abschiedstournee war
fantastisch. Ich finde, das ist der per-
fekte Zeitpunkt, aufzuhören. Natür-
lich könnten wir auch weitersurfen
auf dieser Erfolgswelle. Aber man
darf dabei nicht sich selbst verges-
sen. Ich liebe es, vor Publikum zu
spielen, allerdings habe ich auch ein
eigenes Leben und frage mich regel-
mäßig, ob ich noch fit genug bin für
diesen Job. Es ist nämlich sehr an-
strengend, ständig um die Welt zu
fliegen. Die Zeitverschiebungen, der
Jetlag. Damit muss man erstmal klar-
kommen.

Im Film sieht man, wie Sie sich
schon drei Tage nach dem finalen
Gig in Birmingham wieder zu einer

Studiosession treffen. Immer noch
Lust auf Black Sabbath?

Nein, nein. Die Idee hinter dieser Ses-
sion war, noch einmal Songs zusam-
men zu spielen, die wir auf der Büh-
ne nicht spielen können. Weil sie
zum Beispiel sehr schwer zu singen
sind. Das wollten wir seperat in ei-
nem Studio machen. Und zwar nur
dieses eine Mal.

Geezer Butler glaubt, dass Black
Sabbath noch nie so gut waren wie
heute. Wie sehen Sie das?

Ich glaube, dass wir verdammt gut
zusammenspielen. Kein Wunder, es
gibt uns ja auch schon sehr, sehr lan-
ge.

Was ist das Besondere an der
Band?

Ich habe mich bei Black Sabbath im-
mer sehr wohl gefühlt. Wir kennen
uns gegenseitig in- und auswendig.
Geezer am Bass und ich an der Gitar-

re bilden die ideale musikalische
Kombination. Das war eigentlich von
Anfang an so.

Ozzy Osbourne trinkt nicht mehr
und verzichtet auch auf Drogen.
Welche Auswirkungen hat das auf
die Musik?

Ich würde sagen, überhaupt keine.
Aber es ist schon so, dass Ozzy heute
viel konzentrierter und bewusster ist
als früher.

Wie haben Sie persönlich 50 Jahre
im Rock’n’Roll-Geschäft überlebt?

(lacht) Ich habe keine Ahnung! Am
Anfang haben wir es alle übertrie-
ben, es war ein wildes und verrüc-
ktes Leben voller Exzesse und fast
ohne Schlaf. Wenn du älter wirst, än-
dert sich deine Einstellung und du
fängst an, mit deinen Kräften hauszu-
halten. Jeder, der jung ist, findet es
aufregend, die Nächte durchzuma-
chen und zwei Tage am Stück wach

Die letzte Verbeugung: Tommy Clufetos (Drums) Geezer Butler (Bass, Sythesizer), Ozzy Osborne, Vocal)), Toni Iommi (Guitar; v.l.)
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fast fertig…

zu bleiben. Das funktioniert aber
nicht ein Leben lang. Ich habe heute
einen anderen Weg für mich gefun-
den.

Sie überlebten 2013 eine schwere
Krebserkrankung.

Diese Erkrankung hat mich massiv
verändert. Plötzlich so verletzlich zu
sein, war für mich eine einschneiden-
de Erfahrung. Ich habe nicht nur
mein Denken, ich habe mein komplet-
tes Leben geändert. Auch deswegen
die Entscheidung, mit Black Sabbath
zu einem Ende zu kommen. Ich muss
jetzt vor allem an meine Gesundheit
denken.

Ihr letztes Album „13“ nahmen Sie
während Ihrer Chemotherapie auf.

Um ganz ehrlich zu sein, ich habe da-
mals nicht wirklich geglaubt, dass
ich den Krebs überleben werde. Die
Aufnahme-Sessions habe ich wie in
einem Rausch erlebt. Und es hat mir
geholfen. Ich konnte abschalten, in-
dem ich mit den anderen in meinem
Studio Musik machte. An Tagen, an
denen ich zu schwach war, brachten
mir die Jungs sehr viel Verständnis
entgegen. Wir haben die Session
dann einfach auf den nächsten Tag
verschoben. Ich bin im Nachhinein
sehr froh, dass ich das durchgezogen
habe. Hätte ich die ganze Zeit nur he-
rumgesessen, wäre ich bloß auf
schlechte Gedanken gekommen. Des-
wegen habe ich einfach das ge-
macht, was ich immer mache: Mu-
sik. Und sie hat mir wirklich gehol-
fen.

Nächstes Jahr werden Sie 70 ...

Ja, vielen Dank auch!

Gibt es ein natürliches Rentenalter
für Rock’n’Roller?

(lacht) Schauen Sie sich die Rolling
Stones an, die sind noch älter als wir.

Ich glaube, Alter spielt sich vor allem
im Kopf ab. Solange du Freude an
deinem Job hast, kannst du damit
ewig weitermachen. Natürlich wird
man mit den Jahren ruhiger und
kriegt das Zipperlein, aber Musik
hält einen irgendwie jung. Ich meine,
ich kann immer noch spielen und an
neuen Songs arbeiten. Das hat auf
mich eine heilsame Wirkung.

Fällt es Ihnen leicht, für Black Sab-
bath zu schreiben?

Es ist das, was ich ein Leben lang ge-
tan habe. Keine Ahnung, ob es leicht
oder schwer ist. Ich habe jedenfalls
nie Probleme damit gehabt. Ich spie-
le Gitarre und schreibe Songs.

War die finale Show in Birmingham
anders als die anderen Shows Ihrer
Abschiedstournee?

Eigentlich waren alle Shows der
Tour fantastisch, egal, wo wir spiel-
ten. Aber Birmingham war wirklich
ein Ereignis. Denn es war ja wirklich
unsere letzte Show! Aus und vorbei.
Schön, dass wir sie an unserem Hei-
matort spielen konnten, wo alles an-
gefangen hat. Ansonsten hätte es si-
cher viele Kommentare gegeben. Da-
mit schließt sich für uns ein Kreis.

Wie hat Birmingham Sie geprägt?

Nun, wir kommen aus einer ziemlich
rauen Ecke. In Birmingham gab es
immer irgendwelche Schlägereien.
Eine Industriestadt ist keine beson-
ders schöne Umgebung für Heran-
wachsende. Wir arbeiteten anfangs
alle in Fabriken. Mit diesen Jobs hiel-
ten wir uns eine Zeitlang über Was-
ser. Ich glaube, diese Situation hatte
einen nicht unwesentlichen Einfluss
auf unsere Musik, die eine sehr star-
ke Kraft war. Unser Ziel war immer,
dort wegzukommen. Deswegen
machten wir überhaupt Musik. Ich
wollte nie etwas anderes.

Wann haben Sie
Ihren ureigenen
Stil entwickelt?

Nachdem ich mir
in der Fabrik die
Fingerkuppen ab-
gesägt hatte, be-
gann ich, auf eine
völlig neue Art zu
spielen. Es blieb
mir ja auch gar
nichts anderes
übrig. Durch die
Amputation konn-
te ich nicht mehr
so spielen wie alle
anderen. Dieser
Unfall veränderte
alles, er brachte ei-
nen völlig neuen

Sound hervor. Aber es brauchte sei-
ne Zeit, bis ich wieder soweit war,
Musik machen zu können.

Können Sie verstehen, weshalb heu-
te so viele Bands von Black Sabbath
beeinflusst sind?

Zuerst einmal ist es großartig und
eine Ehre, von so vielen Bands als In-
spirationsquelle genannt zu werden.
Als ich jung war und noch zur Schule
ging, sagten mir meine Lehrer im-
mer, ich sei zu nichts gut. Zum Glück
war ich mit einem gesunden Selbst-
bewusstsein ausgestattet und kon-
zentrierte mich auf die Musik statt
auf den Unterricht. Aber wir muss-
ten lange kämpfen, um da hinzukom-
men, wo wir heute sind. Als wir star-
teten, gab es keine Musik, die ver-
gleichbar ist mit Black Sabbath. Wir
kommen aus dem Zeitalter des Soul
und Pop. Was glauben Sie, wie
schwer es da war, die Leute von uns
zu überzeugen!

Aufgeben und etwas ganz anderes
machen war nie eine Option für
Sie?

Nein, die Ablehnung hat uns sogar
noch stärker gemacht. Wir sind
schließlich in Birmingham aufge-
wachsen! Unsere Musik ist ehrlich,
rau und technisch nicht brillant,
aber sie reißt die Menschen mit. Weil
sie aufregend ist.

Stimmt es, dass die britische Presse
Black Sabbath anfangs gehasst
hat?

Das ist wahr. Sie mochten uns über-
haupt nicht. Weil sie uns nicht ver-
standen hatten. Zum Glück änderte
sich das mit der Zeit.

Ein Antikriegssong wie „War Pigs“
ist heute aktueller denn je. Haben
Sie das damals schon geahnt?

Dieser Song wird nie aus der Mode
kommen. Er war die ganzen Jahr-
zehnte über relevant. Leider, muss
man auch sagen. Denn es wird im-
mer Kriege geben.

Black Sabbath haben sogar Songs
über den Klimawandel geschrie-
ben, als es diesen Begriff noch gar
nicht gab. Wie kam es dazu?

Das haben wir Geezer Butler zu ver-
danken, einem extrem brillanten
Texter mit ausgeprägtem Sinn für au-
ßergewöhnliche Themen. Während
ich bei Black Sabbath immer für die
Musik zuständig war.

Der Song „Black Sabbath“ war von
Ihnen eigentlich als Warnung vor
Satanisten gedacht. Nichtsdesto-
trotz stempelte man Sie als Teufel-

sanbeter ab. Fühlten Sie sich an-
fangs missverstanden?

O ja. Es dauerte eine ganze Weile, bis
man kapiert hatte, worum es in dem
Song wirklich geht. Auf dem Cover
unseres ersten Albums ist ein auf
den Kopf gestelltes Kreuz abgebil-
det. Und dann auch noch dieser
Bandname: Black Sabbath! Für die
Leute waren wir ganz klar Satanis-
ten. Dabei hätten sie sich nur einmal
unsere Texte richtig anhören müs-
sen.

Gene Simmons von „Kiss“ behaup-
tet, Rock’n’roll sei längst tot.
Schuld daran sei das Filesharing,
was zu einem Wertverlust von Mu-
sik geführt habe. Wie denken Sie da-
rüber?

So denke ich überhaupt nicht. Der
Rock’n’Roll ist heute big businees. Er
kann mithalten mit den großen Kon-
zernen. Man muss sich nur einmal
den Erfolg von Bands wie Guns
N’Roses, Iron Maiden oder Metallica
ansehen. Die spielen gigantische
Shows, auch wir haben dies getan.

In jedem Ende liegt auch ein neuer
Anfang. Haben Sie bereits Zukunfts-
pläne?

Noch nicht, ich bin immer noch mit
dem Ende von Black Sabbath be-
schäftigt. Ich werde mir erst dann Ge-
danken über die Zukunft machen
können, wenn in mein Leben wieder
mehr Ruhe eingekehrt ist.

Wird „The End Of The End“ wirk-
lich das letzte Lebenszeichen von
Black Sabbath sein?

Ich habe keine Ahnung. Diese DVD
ist erst einmal das Ende vom Ende.
Wir wissen nicht, was die Zukunft
bringen wird. Ich könnte niemals
steif und fest behaupten, dass wir nie
wieder zusammenspielen werden.
Ich vermute jedoch, wir werden es
nicht tun. Aber man weiß es nie.

Wäre eine neue Inkarnation von
Black Sabbath eine Option?

Ich glaube nicht. Ich werde aber si-
cher nicht aufhören, Gitarre zu spie-
len und ab und zu live aufzutreten.
Man muss ja irgendwas machen. In
welcher Form das passieren wird,
kann ich noch nicht sagen. Mein Le-
ben bleibt auf jeden Fall spannend -
auch ohne Black Sabbath. Ich bin
und bleibe ein kreativer Mensch.

Black Sabbath – The End
(Live in Birmingham)
Formate: 2CD, 3LP, DVD, Blu-ray,
Ltd. Super Deluxe Box Set
Eagle Rock/Universal Music

Wurde vor der Abschiedstour wegen „zu fett" und
gesundheitlich angeschlagen geschasst:

Gründungsdrummer Bill Ward
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